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VHS-Kirkel: Vortrag im Feuerwehrhaus 
in Altstadt
Vermögen aufbauen ohne Fehler!
Montag, 10. Oktober 2022, 19.00 Uhr, im 
Feuerwehrhaus in Altstadt.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei!
(Nähere Informationen unter „Aus der Gemeinde“)

Wir feiern 
Erntedank!
Am Sonntag, 

02.10.2022 um 
10:00 Uhr

Martinskirche 
Altstadt

(Nähere Informationen unter 

„Kirchliche Nachrichten“)

Rathaus 
geschlossen

Das Rathaus 
der Gemeinde Kirkel ist

 am Freitag, 
dem 30. September 

2022, 
wegen einer  Gemein-
schaftsveranstaltung 

geschlossen!

(Nähere Informationen unter „Aus der Gemeinde“)

• Glas

• Holz

• Keramik

• Schmuck

• Leder

• Textil

• Metall

• Papier

Kleidersammlung für Bethel 
durch die Prot. Kirchengemeinde 

 Limbach-Altstadt vom 4. - 8. Oktober 2022
(Nähere Informationen

 unter „Kirchliche Nachrichten“)

(Nähere Informationen unter „Aus der Gemeinde“)

(Nähere Informationen unter „Die Verwaltung informiert“)

(Nähere Informationen unter „Ortsteil Limbach“)
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Rufbereitschaft
. . . der Gemeindewerke Kirkel GmbH

Tel. 0 68 21/ 200-426 • Fax 0 68 21 / 200-300

Bitte nur bei Störungen der Strom-, Gas- und Trinkwasserversorgung anrufen

Wichtige Rufnummern

NOTRUFE
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ..................................1 1 2
Polizei ....................................................................................1 1 0

POLIZEI
Polizeiinspektion Homburg .......................................06841/1060
Polizeiposten Kirkel, Hauptstr. 12, OT Limbach
(Mo., 10.00-12.00 Uhr, Do., 14.00-17.00 Uhr) ..........06841/81427

FEUERWEHR
Feuerwehr Kirkel –Wehrführer Gunther Klein .0176/78598293
Integrierte Leitstelle ..............................................0681/3946130

NATURSCHUTZBEAUFTRAGTE
Altstadt Amt zurzeit nicht besetzt
Kirkel-NeuhäuselH. Schwartz ................. Tel. 0176/24686266 o. 
06849/9929599
Limbach Patric Heintz,Dunzweilerstr. 77, Waldmohr ................
0151/14371750

FORSTREVIER
Kirkel .......................................................................0175/2200839
Homburg/Altstadt..................................................0175/2200886

ÄRZTE
Hermann Forster, FA Allgemeinmedizin,
Kirkel-Neuhäusel, Goethestraße 4a ...........................06849/515
Dres. med. Kirch/Nicklaus (Internistin),
Kirkel-Neuhäusel, Wielandstr. 27 ...............................06849/484
Dr. medic (R) Delia Pop,In den Stockgärten 10......06841/80020
Dr. med. J. Wendorf, Altstadt,Lappentascher Str. 3 ..................
06841/8274
Dres. med. M. Teja/T. Meißner/W. Bachmann/E. WenningerFÄ 
für Allgemeinmedizin/Internisten/ÄiWLimbach,Ludwigsthaler 
Str. 5 .......................06841/81575Nebenbetriebsstätte: Talstr. 2 
...................................................................................06841/89242

ZAHNÄRZTE
Dr. Dimut Arens, Kirkel-Neuh., Kaiserstraße 93 ........06849/270
O. Happel, Limbach,Bahnhofstr. 8 .........................06841/80222
ZÄ Claudia Lang, Limbach, Hauptstr. 67 ................06841/8222
Dr. Georg Feld, Kirkel-Neuhäusel,Goethestr. 26 ...06849/91101

TIERÄRZTE
Christine Johann, Limbach, Im Teich 1 .................06841/89396
Nicole Walter, Am Tannenwald 4 .........................06849/991606

APOTHEKEN
Blies-Apotheke, Limbach,Bahnhofstraße 17 .........06841/80635
Burg-Apotheke, Kirkel-Neuh.,Goethestraße 4a.........06849/220

Krankenpflege und Mobile Soziale Dienste
Ökum. Sozialstation Homburg-Kirkel gGmbh,
Entenmühlstraße 34 ................................................06841/61660

Arbeiter-Samariter-Bund
ASB Tagespflege „Im Burggarten“ ....................06849/9918693
...............................................................................0160/92080666
ASB Pflegedienst Saar .........................................06849/9918695
ASB OV Saarpfalz, Leibs Heisje ...........................06841/981413
ASB „Essen auf Rädern“.....................................0157/53191117
ASB Seniorenzentrum Limbach ............................06841/984900

BEHINDERTENBEAUFTRAGTERGeorg Suchanek .. 0173/2993774
PFLEGESTÜTZPUNKTPflegeberater Ralf Stephan . 06841/1048025
SCHULEN

Grundschule Kirkel-Neuhäusel ..................................06849/325
Grundschule Limbach .............................................06841/80583
Gemeinschaftsschule Kirkel .................................06841/980040

KINDERGÄRTEN/-TAGESSTÄTTEN
Prot. Kindertagesstätte „Himmelsgarten“Altstadt ...................
06841/924290
Prot. Kindertagesstätte Kirkel-Neuhäusel ...............06849/6116
Kath. Kindertagesstätte„St. Joseph“ Kirkel-Neuhäusel ............
06849/1231

Prot. Kindertagesstätte Limbach..........................06841/980050
Kath. Kindertagesstätte Limbach.........................06841/982888

KIRCHLICHE EINRICHTUNGEN
Ev. Kirchengemeinde Limb.-Altstadt- Pfarramt 1 ...................
06841/80286
- Pfarramt 2 ................................................................06826/2784
Ev. Kirchengemeinde Kirkel-Neuhäusel ..................06849/264
Pfarrei Heilige Familie Blieskastel ........................06842/4628
Telefonseelsorge ....................................................0800/1110222

BEVOLLMÄCHTIGTE BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER
Altstadt
Michael Kimmel, Schulstr. 15,66894 Wiesbach .06337/2099196
Kirkel-Neuhäusel
Mike Therre, Auf den Eichgärten 4,66606 St. Wendel ..............
06854/908880
Horst Angel, Karlstr. 42,66557 Illingen-Welschbach .................
06825/2800
oder .........................................................................0177/7793396
(genaue Zuständigkeit bitte unter Tel. 06841/809812oder 809813 
erfragen)
Limbach
Horst Angel, Karlstr. 42,66557 Illingen-Welschbach .................
06825/2800

Fahrradbeauftragter der Gemeinde Kirkel
Armin Jung ............................................................06841/809860

GEMEINDEVERWALTUNG KIRKEL
Rathaus Limbach, Hauptstraße 10 ..................... 06841/8098 - 0
Telefax ................................................................ 06841/8098 - 10
Internet ......................................................http://www.kirkel.de
E-Mail: ........................................................gemeinde@kirkel.de
Öffnungszeiten: montags bis freitags, 8.00-12.00 Uhr,montags, 
dienstags und donnerstags, 13.30-16.00 Uhr. Mittwoch- und 
Freitagnachmittag geschlossen.

Terminvergabe für Sozialbüro und 

Bürgeramt erforderlich.

Bürgeramt nur nach vorheriger 

Terminvereinbarung:

Mo. – Fr., 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. u. Di., 13.00 – 16.00 Uhr,

Do., 13.00 – 17.00 Uhr.

Mittwoch- und Freitagnachmittag geschlossen.

Auch außerhalb der Öffnungszeiten sind Terminverein-

barungen möglich.

Standesamt: Rathaus, 66386 St. Ingbert,
Am Markt 12, EG, Zi. 1 u. 2 ..06894 13145 Fax 06894/13105, E-
Mail: standesamt@st-ingbert.de
Öffnungszeiten: Mo. u. Di., 8 – 16 Uhr, Mi. u. Fr., 8 – 12 Uhr, 
Do., 8 – 18 Uhr
Bürgermeister Frank John,Limbach, Auf dem Zimmerplatz 23 
-
Sprechstunden tägl. nach Vereinbarung ...............06841/80980
1. Beigeordneter Günter Ostermayer ................01577/1824037
2. Beigeordneter Peter Voigt ..................................06841/89363
3. Beigeordneter Max Limbacher ........................0175/7711447

ORTSVORSTEHER
Altstadt: Peter Voigt, Erbacher Str. 23 ..................06841/89363
Kirkel-Neuhäusel: Hans-Dieter Sambach .........0160/97939798
Limbach: Max V. Limbacher, Hauptstr. 117 ........0175/7711447

SCHIEDSLEUTE für die Schiedsbezirke
Kirkel-Neuhäusel: Günter Bast,Goethestr. 13a ..06849/991886
Altstadt u. Limbach: Dr. Michael Feldmann,Hauptstr. 47 .......
06841/8669

SAARLÄNDISCHER ANWALTVEREIN
24 Std. anwaltlicher Notdienst in Strafsachen ....0172/6806275

GEMEINDEWERKE KIRKEL GmbH
Limbach, Hauptstr. 10 bFax 06841/981525 ......... 06841/9815-0
E-Mail: ............................................................. info@gwkirkel.de
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Müllabfuhrtermine
HAUSMÜLLABFUHRTAGE

gesamtes Gemeindegebiet:
Biotonne und Restmüllgefäß montags alle 14 Tage im Wechsel:
ungerade Woche ..................................................................  Restmüll
gerade Woche  ........................................................................ Biomüll
Beschwerden und Reklamationen
unter Telefon 06849/9008-0 (Firma Remondis) oder
Telefon 0681/5000555 EVS-Kundenservice-Center: (www.evs.de)

WERTSTOFFABFUHR („Gelbe Tonne“):
gesamtes Gemeindegebiet:
montags, ungerade Kalenderwoche
Beschwerden und Reklamationen unter:
Tel.: 06849/9008-0 (Firma Remondis)

(Änderungen werden in den Kirkeler Nachrichten bekanntgegeben.)
Kompostieranlage in Limbach
Öffnungszeiten ab Zeitumstellung Sommerzeit: dienstags, mittwochs 
und freitags von 16.00 bis 19.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 17.00 
Uhr
Öffnungszeiten ab Zeitumstellung Winterzeit: dienstags, mittwochs 
und freitags von 14.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 16.00 
Uhr
Wertstoffzentrum Homburg, Am Zunderbaum
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr., 11.00 – 17.00 Uhr, Do., 9.00 – 17.00 
Uhr, Sa., 8.00 - 15.00 Uhr, Tel. 06841/101878
Bitte beachten Sie, dass der Annahmeschluss in der Regel 15 Mi-
nuten vor Ende der Öffnungszeiten liegt, um eine Abfertigung bis 
zur Schließzeit zu gewährleisten.

Amtliche Bekanntmachungen §§

Der Bürgermeister informiert

Starkregen, Unwetter und Rückstauereignisse
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Starkregen vom 26.08.2022 stellte für Kirkel ein außergewöhnliches 
Ereignis in dieser noch nicht gekannten Form dar.
Ich möchte Ihnen daher einige Informationen hinsichtlich der Aus-
wirkungen auf die Kanalisation der Gemeinde Kirkel geben.
Ein Rückstau im Kanal ist grundsätzlich nicht auszuschließen.
Die Kanäle sind auf einen bestimmten Starkregen ausgelegt, sind 
aber bei einem darüber hinaus gehenden Platzregen überlastet. Dies 
gilt auch für die private Entwässerung auf dem Grundstück. Bei einem 
extremen Niederschlagsereignis, von dem niemand wissen kann, wo 
und mit welcher Intensität der Regen fällt, füllen sich binnen kurzer 
Zeit die Abwasserrohre.
Das Kanalnetz der Gemeinde kann nicht darauf ausgerichtet werden, 
dass es jeden Starkregen oder Wolkenbruch sofort ableiten kann.
Wollten die Kommunen die Kanalisation auch für solche Starkrege-
nereignisse - wie am 26.08.2022 - dimensionieren, würden die Rohre 
der Kanalisation so groß und teuer werden, dass die Bürger, die sie 
ja über Abwassergebühren mit bezahlen müssen, unvertretbar be-
lastet würden.
Deshalb muss bei solchen Sturzfluten eine kurzzeitige Überlastung 
des Entwässerungsnetzes und damit ein Rückstau in die Grund-
stücksentwässerungsanlagen in Kauf genommen werden.
Grundsätzlich muss sich jeder Grundstücksbesitzer in eigener Ver-
antwortung gegen solche Rückstauereignisse schützen. Damit es 
deswegen nicht zu Schäden im Gebäude kommen kann, muss die 
Grundstücksentwässerung fachgerecht ausgeführt sein (die Rück-
stausicherung muss vorhanden sein und funktionieren).
Durch Straßenabläufe (umgangssprachlich auch Gullys genannt) 
werden Niederschläge, die auf die Straße gelangen, in die Kanalisa-
tion abgeleitet. Neben dem Wasser werden auch eine Menge Fest-
stoffe wie Sand, Schmutz, Abfall, Laub und Gras in die Kanalisation 
gespült.
Laub, Kleinabfall und Gras sammeln sich auf und in den Straßenab-
läufen und behindern somit das schnelle Abfließen von Niederschlags-
wasser in die Kanalisation.
Die Gemeinde Kirkel reinigt die Rinneneinläufe zweimal im Jahr, 
indem sie die Schmutzfangkörbe leert.
Darüber hinaus sind die Eigentümer der an der Straße angrenzenden 
Grundstücke nach der Satzung über die Durchführung der Straßen-
reinigung in der Gemeinde Kirkel vom 20.03.1981 verpflichtet

1. die Straßen und Rinnen zu säubern. Dazu zählt insbesondere die 
Beseitigung von Kehricht, Schlamm, Gras, Laub und sonstigem 
Unrat.

Bereitschaftsdienst

Für Hör- und Sprachgeschädigte– saarländische Rettungsleitstelle 
Fax: 110
oder 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte)
Seit 01.01.2020 gilt die 116117 bundesweit einheitlich als Rufnummer 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst. Seitdem sind unter der 116117 
an allen Tagen der Woche alle ärztlichen Bereitschaftsdienste (inkl. 
dem kinder-, augen- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst) sowie 
die Bereitschaftsdienstpraxen für die Patienten zu erreichen.
am Wochenende: Samstag, 8:00 Uhr, bis Montag, 8:00 Uhr,
innerhalb der Woche: Montag, Dienstag u. Donnerstag, 18:00 Uhr 
bis 8:00 Uhr am Folgetag, Mittwoch u. Freitag, 13:00 Uhr bis 8:00 
Uhr am Folgetag
sowie an Feiertagen: 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr am Folgetag
ist für Kirkel-Neuhäusel dienstbereit:
die Bereitschaftsdienstpraxis (BDP) am Kreiskrankenhaus St. Ing-
bert, Klaus-Tussing-Straße 1 (oder für die Anfahrt mit Navigations-
geräten: Elversberger Straße 90, 66386 St. Ingbert), Tel.: 06894/4010 
(telefonische Anmeldung erbeten) oder Tel.: 116117
für Limbach und Altstadt:
(von Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr)
die Bereitschaftsdienstpraxis Homburg: Uniklinik Gebäude 57.2 
(Chirurgie), Kirrberger Straße 100, Homburg, Tel. 06841/1633250 
(Anmeldung erforderlich).
Sa., So., Feiertag, Brückentag (falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar), 
8:00 Uhr bis 8:00 Uhr (Praxis selbst von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr be-
setzt).

Zahnärztlicher Notfalldienst
Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefonischer Vereinba-
rung
24./25.09.:
Dr. C. Caspar, Bezirksstraße 39, Blieskastel/Niederwürzbach, Tel.: 
06842/6310
Auch im Internet unter www.zahnaerzte-saarland.de finden Sie den 
aktuellen zahnärztlichen Notfalldienst. Die Patienten-Informations-
stelle der saarländischen Zahnärzte erreichen Sie jeden Mittwoch 
von 14 bis 16 Uhr telefonisch unter 0681/5860825.

Kinderärztlicher Notfallvertretungsdienst
Bereitschaftsdienstpraxis für Kinder und Jugendliche an der Ma-
rienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, Neunkirchen-
Kohlhof, Tel.: 06821/3632002 sowie die bundesweit einheitliche 
Nummer 116117 (telefonische Anmeldung erforderlich)
Öffnungszeiten:
Von Samstag, 8:00 Uhr, bis Montag, 8:00 Uhr, sowie an allen Feier-
tagen, am 24. und 31.12., an Rosenmontag und an den sogenannten 
Brückentagen.

Krankenpflegestationen
Am Samstag/Sonntag 24./25.09.: ist die dienstbereite Schwester der 
Ökumenischen Sozialstation Homburg-Kirkel gGmbH unter der Ruf-
nummer 0163/6166060 erreichbar!

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Dienstzeit jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr am anderen Tag.
Grundsätzlich kann immer die nächsterreichbare dienstbereite Apo-
theke aufgesucht werden.
Notdiensthotline: 0800/0022833
24.09.:
Bahnhof-Apotheke, Eisenbahnstraße 52, Homburg, Tel.: 06841/4081
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert, Tel.: 06894/2160
Löwen-Apotheke, An der Mühle 1, Gersheim, Tel.: 06843/781
Saarpark-Apotheke, Stummplatz 1, Neunkirchen, Tel.: 06821/1525
25.09.:
Apotheke am Enklerplatz, Talstraße 9, Homburg, Tel.: 06841/9825089
Apotheke Engel, Bliesgaustraße 6, Blieskastel, Tel.: 06842/930516
AVIE Apotheke Bexbach, Poststraße 1, Bexbach, Tel.: 06826/931990
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststraße 1, St. Ingbert, Tel.: 
06894/3386

Tierärztlicher Notdienst
von Samstag, 12:00 Uhr, bis Montag, 7:00 Uhr, falls der Haustierarzt 
nicht zu erreichen ist (nach telefonischer Terminvereinbarung)
24./25.09.:
Tierärztinnen Karpen und Ludes, Lappentascherhof 22, Homburg, 
Tel.: 06841/7600



Seite 4 KIRKELER NACHRICHTEN I Nr. 38/2022

Der Jugendbeirat kann sich darüber hinaus mit allen für die Jugend-
arbeit in der Gemeinde Kirkel relevanten Selbstverwaltungsangele-
genheiten befassen. Auf Antrag des Jugendbeirates kann der Bür-
germeister dem Gemeinderat diese Selbstverwaltungsangelegenhei-
ten zur Beratung und Entscheidung vorlegen.
Die/Der Vorsitzende des Jugendbeirates oder ein durch den Jugend-
beirat bestimmtes anderes Mitglied kann mit beratender Stimme an 
den Sitzungen des Gemeinderates sowie seiner Ausschüsse teilneh-
men, soweit Angelegenheiten des Jugendbeirates zur Beratung und/
oder Entscheidung anstehen. Auf Verlangen ist ihr/ihm das Wort und 
Auskunft zu erteilen.
Die/Der Vorsitzende des Jugendbeirates erhält eine Einladung zu 
allen öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüs-
se, soweit jugendrelevante Angelegenheiten auf der Tagesordnung 
stehen. Mit Beschluss des Jugendbeirats kann die Einladung auch 
durch ein anderes Mitglied vertretungsweise wahrgenommen werden.
Die/Der Vorsitzende des Jugendbeirates soll von der Gemeindever-
waltung rechtzeitig über anstehende Maßnahmen, die die Aufgaben 
des Jugendbeirates betreffen, informiert werden.
Der Jugendbeirat soll zu Fragen, die ihm vom Gemeinderat, einem 
Ausschuss oder von der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister vorge-
legt werden, Stellung nehmen.
Für die Rechtsstellung der Mitglieder des Jugendbeirates gelten § 
30 Abs. 1 und 4, und § 33 KSVG entsprechend.
Für die Mitglieder des Jugendbeirates gelten die Vorschriften des 
KSVG über Treuepflicht (§ 26 KSVG) und das Mitwirkungsverbot bei 
Interessenkonflikten (§ 27 KSVG) entsprechend.
4. Der Jugendbeirat soll aus mindestens neun und höchstens 21 

Mitgliedern bestehen. Die Zahl der Mitglieder muss ungerade 
sein.
Dem Jugendbeirat sollen als Mitglieder angehören:
a) mindestens eine Vertreterin/ein Vertreter der jeweiligen in 
der Gemeinde vorhandenen Jugendzentren, höchstens jedoch 
drei je Jugendzentrum,
b) höchstens sieben Vertreterinnen/Vertreter der im Gemein-
degebiet aktiven Vereine und Verbände, die Jugendarbeit 
betreiben,
c) je eine/ein Vertreterin/ein Vertreter der Kirchen,
d) höchstens sechs Vertreterinnen/Vertreter, die nicht unter § 
4 Abs. 2 Buchstabe a) - c) dieser Satzung fallen.
Sollte die Zahl von neun Kandidatinnen/Kandidaten zur Wahl des 
Jugendbeirates nicht erreicht werden, kann die Anzahl der Mit-
glieder durch die Wahlversammlung auf eine geringere ungera-
de Anzahl, mindestens aber auf fünf Mitglieder, verringert werden.
Bleibt der Bereich eines Personenkreises unbesetzt, stehen die 
freien Sitze den anderen Mitgliedergruppen im Sinne des § 4 Abs. 
2 dieser Satzung zu.
Aus jedem Ortsteil der Gemeinde soll mindestens eine Person 
als Mitglied dem Jugendbeirat angehören.

5. Die Mitglieder des Jugendbeirates werden in einer öffentlichen 
Versammlung (Wahlversammlung), zu der der Bürgermeister 
einlädt, gewählt. Den Vorsitz in der öffentlichen Versammlung 
führt der Bürgermeister oder sein Vertreter. Die Mitglieder des 
Jugendbeirates werden in unmittelbarer, freier, gleicher und 
geheimer Wahl gewählt. Jede Wahlberechtigte/Jeder Wahlbe-
rechtigte hat 3 Stimmen. Stehen zu Beginn der Wahlversammlung 
nicht genügend Kandidatinnen und Kandidaten zur Verfügung, 
so können sich aus der Mitte der Versammlung weitere Interes-
sentinnen und Interessenten zur Wahl stellen. Auch hier soll 
eine Zuordnung zu den Mitgliedergruppen im Sinne des § 4 
Abs. 2 Buchst. a) -d) dieser Satzung erfolgen. Für die Wahl in 
den Jugendbeirat sind wahlberechtigt und wählbar die Ju-
gendlichen, die das 14. Lebensjahr vollendet, das 21. Lebensjahr 
aber noch nicht vollendet haben. Sie müssen Einwohner/Ein-
wohnerinnen von Kirkel sein. Die Amtszeit des Jugendbeirates 
beträgt zwei Jahre. Ein Überschreiten der Altershöchstgrenze 
innerhalb der Amtszeit ist zulässig.

6. Zur konstituierenden Sitzung des Jugendbeirates lädt die Bür-
germeisterin/der Bürgermeister der Gemeinde Kirkel ein. Sie soll 
spätestens 60 Tage nach der Wahlversammlung erfolgen. Die 
Mitglieder des Jugendbeirates führen ihre Aufgaben über das 
Ende der Legislaturperiode hinaus bis zur konstituierenden 
Sitzung des neu gewählten Jugendbeirates.

Frank John
Bürgermeister

Gemeindewerke Kirkel GmbH
Die Gemeindewerke Kirkel bittet um Beachtung:
Am Donnerstag, den 29.09.2022 ab 12.00 Uhr ist unser Vertrieb 
wegen einer internen Weiterbildung geschlossen.
Ihre Gemeindewerke Kirkel GmbH

Entsorgungsverband Saar
Untertürkheimer Str. 21, 66117 Saarbrücken
Tagesordnung für die Sitzung der Verbandsversammlung
am Dienstag, 11.10.22, Beginn: 10:00 Uhr
Tagungsort: EVS, Untertürkheimer Str. 21, 66117 Saarbrücken

Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung von Niederschriften

2. Deckel und Schächte, insbesondere Einlaufschächte der Straßen-
kanalisation, stets freizuhalten und zu säubern.

3. der o.g. Unrat ordnungsgemäß zu entsorgen. Das Kehren in Ka-
näle und Gullys ist nicht zulässig.

Ich bitte darum alle Eigentümer dringend dieser Straßenreinigungs-
pflicht nachzukommen, da es insbesondere bei Starkregenereignissen, 
zu Überflutungen von Straßen führen kann.
Der Bürgermeister: Frank John

Wir gratulieren

Wir gratulieren

25.09.2022 94. Geburtstag von Frau Thea Kolb, wohnhaft in Kirkel, 
Ortsteil Kirkel-Neuhäusel, Kaiserstraße 108

27.09.2022 80. Geburtstag von Frau Roswitha Becker, wohnhaft in 
Kirkel, Ortsteil Kirkel-Neuhäusel, Ahornweg 6

29.09.2022 91. Geburtstag von Herrn Kurt Schwartz, wohnhaft in 
Kirkel, Ortsteil Kirkel-Neuhäusel, Neunkircher Straße 17

Öffentliche Bekanntmachungen §§

Bekanntmachung zur Wahl des Jugendbeirates der 
Gemeinde Kirkel
Die Wahl des Jugendbeirates der Gemeinde Kirkel findet am 26.09.2022, 
18:00 Uhr, Dorfhalle Limbach, Gartenstraße 30, statt.

1. Der Jugendbeirat Kirkel hat die Ziele,
- junge Menschen zu motivieren, ihre vielfältigen Fähigkeiten, 
Fertigkeiten und Kompetenzen durch Übernahme politischer und 
sozialer Verantwortung für sich und andere in das Gemeinwohl 
einzubringen sowie das solidarische Miteinander der Generati-
onen von Jung und Alt zu unterstützen,
- das ehrenamtliche Engagement der Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen in wichtigen gesellschaftlichen Bereichen wie 
Kommunalentwicklung, Bildung, Sport, Freizeit, Kultur und so-
zialen Angelegenheiten zu fördern, um gleichzeitig deren Anse-
hen und Stellung in Gesellschaft und Familie zu stärken,
- die örtlichen Einrichtungen der Jugendarbeit und -hilfe zu be-
gleiten
- sowie Integration zu fördern.

2. Der Jugendbeirat nimmt in Zusammenarbeit mit dem Gemein-
derat und der Gemeindeverwaltung die Interessen und Belange 
der jüngeren Menschen wahr und entwickelt in allen jugendre-
levanten Bereichen Ideen zur Verbesserung der Lebensverhält-
nisse der Jugendlichen in der Gemeinde. Der Jugendbeirat un-
terbreitet dem Bürgermeister und dem Gemeinderat Kirkel 
Vorschläge und berät im Rahmen seiner Möglichkeiten diese 
sowie auch Organisationen, Vereine und sonstige Träger von 
Jugendhilfe- und Jugendfördermaßnahmen in allen Belangen, 
die Jugendliche betreffen. Die in den Sitzungen des Jugendbei-
rates beratenen bzw. verabschiedeten Anträge, Anregungen, 
Anfragen und Empfehlungen leitet die/der Vorsitzende der Ge-
meindeverwaltung zu. Der Jugendbeirat kann mit zwei Dritteln 
seiner gewählten Mitglieder Vorlagen an den Gemeinderat bzw. 
die Ortsräte verabschieden, über welche diese beraten können. 
Dem Jugendbeirat obliegt die Öffentlichkeitsarbeit über die 
Wahrnehmung seiner Aufgaben sowie über aktuelle jugendpo-
litische Fragen und Probleme. Zur Erledigung seiner Aufgaben 
führt der Jugendbeirat regelmäßig Sitzungen und Informations-
veranstaltungen durch und richtet nach Bedarf Sprechtage ein. 
Der Jugendbeirat kann seine Aufgaben aus eigener Initiative 
entwickeln. Der Jugendbeirat ist unabhängig von Parteien, Kon-
fessionen, Verbänden und Vereinen. Der Bürgermeister sowie 
der Gemeinderat können den Jugendbeirat mit Aufgaben betrau-
en bzw. den Jugendbeirat anhören. Der Jugendbeirat ist selbst-
los tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. Mittel 
des Jugendbeirates werden nur für satzungsgemäße Zwecke 
verwendet. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus 
Mitteln des Beirates. Die Tätigkeit im Jugendbeirat wird ehren-
amtlich ausgeübt.

3. Der Jugendbeirat soll jeweils zu Beginn der Planungsphase bei 
allen die Jugendlichen betreffenden Angelegenheiten vom Ge-
meinderat und/oder seinen Ausschüssen sowie den Ortsräten 
gehört werden, insbesondere in den Bereichen:
- generationen- und jugendgerechte Stadt- und Verkehrsplanung,
- Schaffung und Gestaltung von Freizeit-, Sport-, Kultur- und 
Bildungsangeboten (z. B. Skateranlagen, Bolzplätzen, Jugend-
zentren, Jugendferienprogramm, Kinoveranstaltungen etc.),
- ÖPNV und Verkehrssicherheit in der Gemeinde sowie auf den 
durch Kirkeler Jugendliche genutzten Wegen und Strecken zu 
auswärtigen Schulen,
- Sozial- und Gesundheitswesen,
- Weiterbildung.
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Im Notfall sicher sein - Notfalldose, Notfallausweis 
sowie Notfallmappe bei der Gemeinde Kirkel im 
Sozialbüro erhältlich
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
was tun im Notfall?
Wo liegt der Medikamentenplan?
Welche Allergien und welche Krankheiten liegen vor?
Die Lösung steht im Kühlschrank!
Die Notfalldose wird in die Kühlschranktür gestellt, ein Aufkleber an 
der Außenseite der Tür weist auf die Nutzung der Notfalldose hin.
Durch das Notfallinformationsblatt in der Dose können Ihre Retter 
direkt alle wichtigen und lebensnotwendigen Informationen erhalten 
und Ihnen wird bestmöglich geholfen.
Eine solche Notfalldose ist ab sofort in unserem Sozialbüro zu einem 
Preis von 3 € erhältlich.
Zusätzlich dazu besteht die Möglichkeit, einen Notfallausweis für 
Ihren Geldbeutel sowie eine detaillierte Notfallmappe zu erhalten.
Die Aushändigung des Notfallausweises sowie der Notfallmappe ist 
kostenfrei im Sozialbüro der Gemeinde Kirkel möglich.
Sprechen Sie uns dazu einfach an.
Sollten Sie weitere Fragen haben melden Sie sich gerne in unserem 
Sozialbüro unter Tel.: 06841 / 8098-15.
Hilfereiche Links und weitere Informationen finden Sie hier:
https://www.notfalldose.de/Notfalldose/
https://www.saarland.de/masfg/DE/service/publikationen/publi-
kationen_msgff_einzeln/Notfallmappe.html.

Ukrainehilfe Kirkel
Der russische Angriffskrieg in der Ukraine wirkt sich auch auf das 
Saarland und unsere Gemeinde aus.
Die saarländische Landesregierung und die Gemeinde Kirkel versu-
chen alles Notwendige, um schnell und unbürokratisch Hilfe zu 
leisten.

Hier werden Informationen zu aktuellen Hilfsangeboten zusammen-
getragen:
• Wohnungen: Wir suchen Wohnungen für geflüchtete Menschen 

aus der Ukraine. Bitte melden Sie Ihre Wohnungsangebote per 
eMail an: sozialbuero@kirkel.de. Wir werden uns bei Bedarf mit 
Ihnen in Verbindung setzen. Da viele Flüchtende auch Haustiere 
haben, bitten wir Sie darum, uns zu informieren, ob in Ihrer 
Wohnung Tierhaltung erlaubt ist und, wenn ja, in welchem Rah-
men.

• Aufnahme von Menschen aus der Ukraine: Um einen Überblick 
zu erhalten, welche Menschen aus der Ukraine bereits in der 
Gemeinde Kirkel angekommen sind, bitten wir um eine kurze 
Mitteilung an: sozialbuero@kirkel.de. Um Sozialleistungen zu 
erhalten, ist eine Registrierung in Lebach bei der Ausländerbe-

2. Beschlüsse
2.1 Jahresabschluss des Entsorgungsverbandes Saar (EVS) 2021
2.2 Bestimmung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für das 
Geschäftsjahr 2022 (EVS)

3. Informationen
3.1 Sachstandsbericht BioMasseZentrum - aktueller Stand
3.2 Grundsätzliche und aktuelle Informationen zu den EVS-
Wertstoffzentren

4. Verschiedenes

Die Verwaltung informiert i
Informationen zu Corona
Tagesaktuelle Informationen bezüglich der Corona-Pandemie und 
den damit einhergehenden Regeln und Verordnungen finden Sie 
unter www.kirkel.de und unter www.corona.saarland.de!

Rathaus geschlossen
Das Rathaus der Gemeinde Kirkel ist am Freitag, dem 30. 
September 2022, wegen einer Gemeinschaftsveranstaltung 
geschlossen.
gez. Frank John, Bürgermeister

Neues Angebot der Gemeinde Kirkel
Onlineterminvergabe für das Bürgeramt
Ab sofort können - zusätzlich zu den weiterbestehenden telefonischen 
Terminvergaben - die Bürgerinnen und Bürger per Onlinemodul über 
die Homepage der Gemeinde Kirkel (www.kirkel.de) Termine für die 
wesentlichen Dienstleistungen des Bürgeramtes buchen.
Über das neue Modul werden alle relevanten Daten und Informatio-
nen hinsichtlich der benötigten vorzulegenden Dokumente mitgeteilt.
Telefonische Terminvereinbarungen sind weiterhin unter Tel.-Nr. 
06841 / 8098-0 möglich. Die Praxis der Terminvereinbarung hat sich 
in den vergangenen zweieinhalb Jahren bewährt. Es entstehen 
keine bzw. nur noch geringe Wartezeiten und die Bearbeitungsdau-
er verkürzt sich. Alle anderen Fachbereiche und Abteilungen können 
im Rahmen der Öffnungszeiten ohne Terminvereinbarung besucht 
werden. Für den Bereich Sozialbüro wird eine telefonische Termin-
vereinbarung empfohlen.

Öffnungszeiten der Kirkeler Büchereien
Limbach: Gemeindebücherei Limbach und Altstadt
Hauptstraße 10/12, Tel.: 06841/8098-43
E-Mail: gemeindebuecherei-kirkel@web.de / Internet: www.bibkat.
de/kirkel

Öffnungszeiten: dienstags von 14:30 Uhr – 18:00 Uhr
donnerstags von 14:30 Uhr – 17:00 Uhr

Neuhäusel: Öffentliche Bücherei Kirkel-Neuhäusel
(gemeinsame Bücherei der Gemeinde Kirkel und der Pfarrei St. Joseph)
im Alten Rathaus (Goethestraße 9), Tel.: 06849/315
E-Mail: gemeindebuecherei-kirkel@web.de und koeb.kirkel@bistum-
speyer.de
Internet: www.bibkat.de/kirkel-neuhaeusel

Öffnungszeiten: mittwochs von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
freitags von 15:00 Uhr – 17:00 Uhr

Auf Ihren Besuch in einer unserer Büchereien freuen wir uns.
Ihr Bücherei-Team

Feierliche Eröffnung des neuen Marktplatzes in 
Kirkel-Neuhäusel
Im Laufe der letzten Jahre hat die Gemeinde Kirkel im Rahmen des 
Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts ISEK mit der 
Unterstützung des Förderprojektes „Kleine Städte und Gemeinden“ 
den Marktplatz im Ortsteil Kirkel-Neuhäusel völlig neu gestaltet. Nach 
Plänen des Planungsbüros HDK, die in Zusammenarbeit mit den 
Bürgerinnen und Bürgern erstellt wurden, entstand aus dem dama-
ligen Schotterplatz ein neuer zentraler Treffpunkt für Bevölkerung 
und Besucher gleichermaßen: Ein multifunktionaler Markt- und 
Festplatz mit spektakulärem Drachen-Spielplatz, Picknickinsel ein-
schließlich Boule-Bereich und der baumbestandene Sagenhain bieten 
nun attraktive Möglichkeiten zum Spielen, Entspannen und Feiern 
im Herzen von Kirkel-Neuhäusel.
Wir freuen uns sehr, den Marktplatz unter der Schirmherrschaft des 
Ministers für Inneres, Bauen und Sport, Reinhold Jost, offiziell eröff-
nen zu können. Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger am 
Freitag, dem 23. September herzlich in die Wielandstraße ein. Von 
16:00 bis 20:00 Uhr wird für Groß und Klein ein buntes Rahmenpro-
gramm geboten. Für Speis und Trank zu familienfreundlichen Preisen 
sorgen der Ortsrat Kirkel-Neuhäusel und Mitglieder der Verwaltung.
Schauen Sie gerne vorbei und genießen Sie mit uns einen schönen 
Spätsommerabend auf dem neugestalteten Marktplatz im Schatten 
der Kirkeler Burg.
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• Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie 
über den Notruf 110 die Polizei!

Polizeipräsident, Norbert Rupp: „Ich bin immer wieder entsetzt, wie 
schamlos und skrupellos die Betrüger die Hilfsbereitschaft ihrer 
ahnungslosen, meist älteren Opfer ausnutzen!“

Entsorgungsverband Saar
Abfallgefäße richtig und rechtzeitig bereitstellen, Behinderungen 
der Gehwegnutzer vermeiden
Häufig führen falsch bereitgestellte Müllgefäße zu Irritationen be-
züglich des Leerungswunsches oder zu teils gefährlichen Beeinträch-
tigungen der Gehwegnutzerinnen und -nutzer.
Damit alle auf der sicheren Seite sind, gilt es, folgende Regeln zu 
beachten:
Um sichergehen zu können, dass Abfallgefäße wunschgemäß geleert 
werden, müssen diese am Abfuhrtag bis spätestens 06:00 Uhr am 
Straßenrand bereitstehen.
Griffe und Räder sollen zur Straße zeigen, um den Leerungswunsch 
zu verdeutlichen.
Die Gefäße dürfen auf keinen Fall die Nutzerinnen und Nutzer des 
Gehweges behindern.
Wir bitten darum, die Abfallgefäße spätestens am Abend des Lee-
rungstages wieder auf das Privatgrundstück zurückzustellen.
Fragen zum Thema Bereitstellung beantworten gerne die Mitarbei-
terInnen des EVS Kunden-Service-Centers (Tel. 0681 / 5000-555).

Neue Broschüre mit Informationen zur Nutzung von 
Bus und Bahn

Unter dem Motto „Wir bringen Bewegung in den Ruhestand“ hat der 
Saarpfalz-Kreis eine neue Broschüre zum Bus- und Bahnangebot im 
Kreisgebiet herausgebracht.
In dem speziell auch für Seniorinnen und Senioren entwickelten Heft 
gibt es viel Wissenswertes rund um das Nahverkehrsangebot.
Wo fahren die Busse überhaupt und wie informiere ich mich über 
den Fahrplan?
Welches ist das günstigste Ticket für meine Fahrten und wo kann 
ich Tickets kaufen?
Einfach und übersichtlich dargestellt, erfahren Sie so, wie auch Sie 
in Alltag und Freizeit mit Bus und Bahn günstig mobil sein können.
Die neue kostenlose Broschüre ist erhältlich im Rathaus der Gemein-
de Kirkel oder direkt beim Saarpfalz-Kreis, telefonisch unter 06841 / 
104-7232 oder per E-Mail an: oepnv@saarpfalz-kreis.de.

Testament, lebzeitige Übergabe und 
Vorsorgeregelungen
Kursangebot des Frauenbüros des Saarpfalz-Kreises
Das Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises bietet einen Vortrag zum 
Thema Testament, lebzeitige Übergabe und Vorsorgeregelungen an. 
Der Vortrag findet am Donnerstag, dem 6. Oktober 2022, ab 19 Uhr 
im Frauenforum am Homburger Scheffelplatz statt. Der Vortrag wird 
gehalten von einem Fachanwalt der Kanzlei Fries und Herrmann in 
Blieskastel.
Der Vortrag gibt in leichtverständlicher Weise einen Überblick über 
eine geordnete Vermögensvorsorge für jeden!
Der Eintritt ist frei. Nähere Infos und Anmeldung bis 30. September 
2022 beim Frauenbüro des Saarpfalz-Kreises, Scheffelplatz 1, Homburg, 
Tel. (06841) 104-7138, E-Mail: frauenbuero@saarpfalz-kreis.de.

Information und Orientierungshilfe zu Ausbildung, 
Schule und Arbeit
Koordinierungsstelle Jugend und Arbeit des Saarpfalz-Kreises 
unterstützt junge Menschen bei Fragen zu beruflichen Perspektiven
Viele Jugendliche haben bereits klare Vorstellungen entwickelt, wie 
es nach den Sommerferien hinsichtlich ihrer beruflichen Bildung 
weitergeht. Allerdings gibt es auch die, die sich noch keine Perspek-
tive erschließen konnten oder deren Pläne sich nicht oder noch nicht 
realisieren ließen. Bei vielen von ihnen hat die Corona-Pandemie den 
Alltag stark beeinflusst und zusätzliche Verunsicherung in Bezug auf 
die Zukunftsplanung bewirkt.

hörde und die Meldepflicht beim Bürgeramt Voraussetzung. 
Ebenso besteht eine Meldepflicht bei einem Aufenthalt in Deutsch-
land über 2 Monate hinaus.

• Sprachmittler und Übersetzer: Wir suchen - wenn möglich - in 
der Gemeinde Sprachmittler und Übersetzer - gerne auch per 
Telefon. Meldungen bitte an eMail: sozialbuero@kirkel.de.

• Sozialkaufhäuser: 
Kontakt: Tel.-Nr.: 06841 - 9735010, eMail: info@leuchtender-
stern.org
• Das besondere Kaufhaus - Leuchtender Stern e. V., Haupt-

straße 60, Kirkel-Limbach und Rathausstraße 15, Bexbach, 
Öffnungszeiten Kirkel-Limbach: Montag - Freitag: 10:00 - 
18:00 Uhr, Samstag: 10:00 - 14:00 Uhr Öffnungszeiten Bexbach: 
Montag - Freitag: 11:00 - 17:00 Uhr, Samstag: 11:00 - 13:00 
Uhr

• Sozialkaufhaus St. Christophorus-Warenkorb St. Ingbert, Gehn-
bachstraße 1 - 3, Kontakt: Frau Ulrich, Tel.-Nr.: 06894 - 9499060, 
eMail: Warenkorb.St.Ingbert@caritas-speyer.de, Öffnungszeiten 
und Spendenannahme: Montag, Mittwoch und Donnerstag, 9:00 
- 17:00 Uhr; Dienstag und Freitag 9:00 - 13:00 Uhr. Bitte keine 
Ware vor der Tür stehen lassen.

Aktuell:
Aufgrund der aktuell hohen Personenanzahl und Nachfrage an Le-
bensmitteln ist bei der Tafel Homburg ist derzeit Aufnahmestopp.

Ansprechpartner im Sozialbüro (während der Öffnungszeiten des 
Rathauses):
Sandra Hamann, Tel.-Nr.: 06841 - 8098-64
Bettina Körner, Tel.-Nr.: 06841 - 8098-30
Jeanette Strauß, Tel.-Nr.: 06841 - 8098-15
eMail: sozialbuero@kirkel.de
Alle aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.kirkel.de.

Testzentren in der Gemeinde Kirkel
Es ist nur noch das Schnelltestzentrum in Limbach geöffnet!
Das Schnelltestzentrum in Limbach befindet sich auf dem Gelände 
der Firma Grunder Gourmet - hinter dem BMW Zentrum Saarpfalz.
Das Schnelltestzentrum ist mit dem Auto als Drive-In Zentrum und 
zu Fuß als Walk-In für Kunden nach vorheriger Anmeldung erreichbar!
So funktioniert die Testung: Auf dem Online-Portal www.schnelltest-
saarpfalz.de wählt man zunächst seinen Termin und bucht diesen 
verbindlich - anschließend erhält man eine Bestätigung per E-Mail 
mit integriertem QR Code, welcher als Authentifizierung innerhalb 
von 1 Sekunde alle Formalien vor Ort erledigt, sodass der reine Test 
in wenigen Sekunden vor Ort abläuft. Das Ergebnis wird im Anschluss 
nach ca. 15-20 Minuten ebenfalls per E-Mail übersandt (im Vergleich 
zu vielen anderen Testzentren muss man nicht selbstständig das 
Portal zur Ergebnis-Einsicht aufrufen).
Nähere Informationen zu den Öffnungszeiten der Schnelltestzentren 
sowie zu sonstigen Fragen rund um Testverfahren etc. erhalten Sie 
telefonisch unter der Telefonnummer 06849 / 7779012 oder per E-Mail 
über die Adresse info@schnelltest-saarpfalz.de!

Andere Behörden §§

Polizei warnt vor Schockanrufen
Erneut Trickbetrüger am Telefon erfolgreich
Einen fünfstelligen Betrag erbeuteten Telefonbetrüger mit einem 
sogenannten „Schockanruf“kürzlich bei einer 82-jährigen Frau im 
Bereich Merzig.
Auch die Whatsapp-Masche führte in zwei Fällen zum Erfolg.
Der Schaden betrug über 6.000 Euro.
56 sogenannter „Schockanrufe“ registrierte die saarländische Polizei 
alleine an einem Tag im gesamten Saarland.
Bei dieser Masche geben sich Betrüger am Telefon als Verwandte, 
meist Tochter, Sohn oder Enkel aus und berichten von einem schwe-
ren Verkehrsunfall mit schlimmen Folgen.
In der Folge übernehmen dann andere Personen - angebliche Poli-
zeibeamte, Staatsanwälte oder auch Ärzte - das Gespräch und fordern 
Geld oder Wertgegenstände für eine sofort zu stellende Kaution oder 
eine sofort erforderliche Operation.
Sie wollen die dadurch schockierten Angerufenen, bei denen es sich 
meistens um ältere Menschen handelt, dazu bringen, Geld oder 
Wertsachen zu übergeben.
Um die erzählte Geschichte noch zu untermauern, werden die ah-
nungslosen Opfer oft in die Nähe von öffentlichen Gebäuden, etwa 
Polizeidienststellen, Gerichten oder Krankenhäusern bestellt, wo 
dann der Bote wartet.
Die Betrüger setzen bewusst auf diesen Schockmoment und setzen 
ihre Opfer zeitlich unter Druck, um diese zu unüberlegten Entschei-
dungen zu verleiten.
So können Sie sich vor Telefonbetrügern schützen:
• Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft 

und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen!
• Rufen Sie den Angehörigen oder die Polizei unter der Ihnen be-

kannten Nummer an!
• Nutzen Sie nicht die Rückruffunktion!
• Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanzi-

ellen Verhältnisse!
• Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an unbekannte 

Personen!
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Für den am Aktionstag startenden Workshop, der an sechs Terminen 
samstags angeboten wird, hatten sich elf Teilnehmende gemeldet, 
drei Interessierte standen auf der Warteliste. „Die Jugendlichen 
bringen gebrauchte Textilien, die von Hand oder mit der Nähmaschi-
ne umgenäht oder gefärbt werden.
Dabei steht neben dem Erlernen der handwerklichen Fingerfertigkeit 
die Kreativität im Vordergrund und das Erlebnis des Wiederverwen-
dens statt des Wegwerfens“, skizzierte die Mode-Designerin Andrea 
Rauscher, die mit Petra Bond den Workshop leitet, und eine Modeschau 
in Blieskastel und Homburg plant. Lothar Wilhelm von Projekt „Wald-
Werken“ der Saarpfalz-Touristik präsentierte zum SDG 15 „Leben an 
Land“ ein Mitmachangebot mit heimischen Hölzern. Über Bodenzei-
tungen des Biosphärenzweckverbandes Bliesgau und der Jungen 
Biosphären zu den SDGs gelangte man zum Marktplatz. An deren 
Stand drehte sich ein Glücksrad mit Fragen und kleinen Gewinnen. 
„Leider haben viele Menschen noch nie etwas von den Nachhaltig-
keitszielen gehört. Das wollen wir mit solchen Aktionen ändern und 
ein Bewusstsein schaffen und die Ziele erlebbarer machen“, erklärten 
Steffi Lagaly vom Biosphärenzweckverband und Carmen John von 
der Jungen Biosphäre. Hierzu passte auch das Angebot vom Netzwerk 
Entwicklungspolitik Saarland.

Eröffnung des Fairtrade-Aktionstages mit Landrat Dr. Theophil Gal-
lo, Bildungsministerin Christine Streichert-Clivot, Beigeordneter 
Christine Becker, Kulturbeigeordnetem Raimund Konrad. Foto: Bea-
te Ruffing

Landrat Dr. Theophil Gallo beim Ausstellerrundgang am Stand des 
Projekts „WaldWerken“ der Saarpfalz-Touristik. Foto: Beate Ruffing

Steffi Lagaly, Biosphären-Zweckverband, und Carmen John, stellten 
am Glücksrad Fragen rund um die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele. Foto: 
Astrid Klug 

Umso mehr drängen sich Fragen auf wie: Auf welchem Weg kann 
ich doch noch einen Schulabschluss erlangen? Wie finde ich eine 
Ausbildungsstelle? Wo kann ich ein Praktikum machen? Job verloren 
- was nun? Gibt es Qualifizierungs- oder Beschäftigungsmaßnahmen 
für mich? Wo habe ich überhaupt noch eine Chance?
Was tue ich, wenn ich noch nicht weiß, was ich werden möchte? Wie 
finde ich heraus, was zu mir passt? Was soll ich studieren? Gibt es 
Unterstützungs- und Orientierungsmöglichkeiten für mich? Wie kann 
ich sinnvoll Wartezeiten überbrücken?
Auch Eltern haben viele Fragen, wie sie ihre Kinder dabei unterstüt-
zen können, herauszufinden, was zu ihnen passt, welche Neigungen, 
Fähigkeiten und Interessen sie haben.
Seit vielen Jahren bietet der Saarpfalz-Kreis Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im Alter zwischen 16 und 25 Jahren Hilfe an, um auf 
solche oder ähnliche Fragen Antworten zu finden.
Hierzu wurde eigens die Koordinierungsstelle Jugend und Arbeit 
geschaffen. Diese hat zum Ziel, Jugendliche bei der beruflichen Ori-
entierung bzw. Integration zu unterstützen. Sie aktiviert und motiviert 
Jugendliche zur Entwicklung beruflicher Perspektiven, auch und 
gerade dann, wenn bisherige Versuche mit Schwierigkeiten verbun-
den waren oder eventuell sogar gescheitert sind.
Die Koordinierungsstelle bietet Hilfestellungen bei der Ausbildungs- 
bzw. Arbeits- und Studienplatzsuche, beim Abfassen von Bewerbun-
gen und im Umgang mit Behörden, Ämtern und Arbeitgebern. Sie 
hilft ebenso bei der Suche nach Weiterbildungsmöglichkeiten, be-
rufsvorbereitenden Maßnahmen oder Trainingsmaßnahmen. Sie ar-
beitet zudem gut und kooperativ mit der Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit und mit dem Jobcenter zusammen, an deren Beratungs-
dienste sie bei Bedarf weitervermittelt.
Auch bei persönlichen Fragen und Problemen ist sie Ansprechpartner, 
gibt Tipps und vermittelt falls erforderlich an weiterführende Bera-
tungsstellen. Die Koordinierungsstelle Jugend und Arbeit - die aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert wird - legt Wert auf 
eine niedrigschwellige Erreichbarkeit. Ihre Inanspruchnahme erfor-
dert keine Antragstellung oder Einkommensprüfung. Sie steht allen 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Saarpfalz-Kreis offen, die 
Orientierungshilfen in Fragen beruflicher Perspektiven wünschen.
Auch Rat suchende Eltern können sich an sie wenden wie auch.
Eine telefonische Terminabsprache oder eine Mail genügen, um ein 
Beratungsgespräch zu vereinbaren.
Ansprechpartnerin ist Claudia Möller. Sie ist unter der Telefonnummer 
(06841) 104-8480 oder per E-Mail unter claudia.moeller@.saarpfalz-
kreis.de zur Terminabsprache zu erreichen. Das Büro befindet sich 
am Scheffelplatz 1 in Homburg. Außensprechstunden bietet Claudia 
Möller nach Vereinbarung auch im Rathaus St. Ingbert an.

Die Koordinierungsstelle ist am Scheffelplatz 1 in Homburg zu finden. 
Foto: Anika Bäcker

UN-Nachhaltigkeitsziele im Blick
Der historische Marktplatz in Homburg war Schauplatz für einen 
Aktionstag, bei dem es um die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen (Im Englischen: Sustainable Development Goals, 
abgekürzt SDGs), regionales Einkaufen, einen gerechteren Handel 
mit den Ländern des globalen Südens und Bildungsprojekte ging. 
Letztere Themen sind verankert in SDG 8 „Menschenwürdige Ar-
beitsbedingungen“ in SDG 12 „Nachhaltiger Konsum und Produktion“ 
und in SDG 4 „Hochwertige Bildung“.
Die SDGs sind wenig bekannt, dennoch sind sie Wegweiser für un-
sere Zukunft und berühren uns alle. Der Aktionstag war von leichtem 
bis stärkerem Landregen - glücklicherweise jedoch nicht von Sturm 
und Starkregen - begleitet und damit ein Fingerzeig auf SDG 17 
„Maßnahmen zum Klimaschutz“. Die Schülerinnen und Schüler wis-
sen sehr genau, um was es geht und wie man vor allem auch mit 
kleinen Maßnahmen die Welt ein Stückchen besser machen und 
dafür sorgen kann, dass das, was wir mit den Themen Klimawandel, 
Dürre, Starkregenereignisse, Armut erleben, etwas ist, was auch mit 
unserer Lebensweise und unserem persönlichen Konsumverhalten 
zu tun hat.
Hören Sie den jungen Menschen zu“, unterstrich Bildungsministerin 
Christine Streichert-Clivot nach ihrem Austausch mit Schülerinnen 
und Schülern der Biosphärenschulen Mandelbachtal-Schmelzerwald 
und Robert-Bosch sowie Mädchen aus einem Upcycling-Workshop 
der Freien Kunstschule ARTefix. 
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„Ich begrüße es sehr, dass wir uns bewusst institutionell breiter 
aufstellen, um gemeinsam und modellhaft ein nachhaltiges Entwick-
lungskonzept unter Anwendung eines einheitlichen Rechts für den 
Standort Bliesbruck-Reinheim realisieren. Deshalb freue ich mich auf 
den Dialog und die gemeinsame Arbeit mit den neuen Partnerinnen 
und Partnern und bin überzeugt, dass wir für unseren Park noch 
vieles erreichen und so eine funktionierende Partnerschaft auch 
sichtbar dokumentieren“, betont Landrat Dr. Theophil Gallo.
Präsident Patrick Weiten schließt sich an: „Die Gründung des Vereins 
VITA FUTURA Bliesbruck-Reinheim ist ein entscheidender Schritt 
für die nachbarschaftliche deutsch-französische Zusammenarbeit. 
Sie wird es einem einzigartigen Standort an der deutsch-französischen 
Grenze ermöglichen, zu einem echten Laboratorium der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit zu werden, und ihm eine Stärkung 
seiner Attraktivität sichern. Das Engagement aller Akteure des Gebiets 
wird es ermöglichen, eine neue Dynamik zugunsten dieses Standorts 
zu entwickeln. Darüber hinaus ist sie voll und ganz in die europäischen 
Herausforderungen eingebunden. Durch die Mobilisierung seiner 
Mitglieder um die beiden historischen Partner des Parks, das Dépar-
tement Moselle und den Saarpfalz-Kreis, wird der Park auch auf der 
Ebene der Großregion und Europas an Sichtbarkeit gewinnen“.
Als aktives Mitglied wird sich das Saarland bei der Aufgabenwahr-
nehmung konkret einbringen. „Die Gründung von VITA FUTURA ist 
ein weiterer wichtiger Schritt hin zu einer gemeinsamen Verwal-
tungsstruktur für ein durch und durch europäisches Projekt. Es zeigt, 
wie gut das Zusammenspiel mit unseren französischen Nachbarn 
funktioniert. Damit ist der Kulturpark auch ein echtes Vorzeigeprojekt 
für das Gelingen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, aber 
auch der Frankreich-Strategie. Ich freue mich auf eine spannende 
Zukunft für den Europäischen Kulturpark und gratuliere uns und 
VITA FUTURA herzlich zur Vereinsgründung“, erklärt Staatssekretär 
David Lindemann.
Bürgermeister Michael Clivot spricht von einem Leuchtturm-Projekt: 
„Durch den Aufbau einer gemeinsamen deutsch-französischen Trä-
gerstruktur wird es uns möglich, den Europäischen Kulturpark 
Bliesbruck-Reinheim in seiner Gänze noch erfolgreicher zu machen 
und den ohnehin schon sehr hohen touristischen und kulturellen 
Stellenwert in der Region noch weiter auszubauen. Als Bürgermeis-
ter einer Grenzgemeinde freut es mich umso mehr, dass wir ein solch 
bisher einmaliges Konstrukt hier auf den Weg bringen und damit zu 
einem Leuchtturm der europäischen Zusammenarbeit werden kön-
nen.“
Roland Roth, Präsident der Communauté d´Agglomération Sarregue-
mines Confluences sagt zur Vereinsgründung: „Die Communauté 
d‘Agglomération Sarreguemines Confluences hat gerade eine Tou-
rismusstrategie für ihr Gebiet ausgearbeitet und ihre Beteiligung an 
dem Verein VITA FUTURA wird dazu beitragen, eine Reihe von 
Zielen zu erfüllen, die von den lokalen Abgeordneten aufgestellt 
wurden. In der Tat stellt der Europäische Kulturpark einen der emb-
lematischen Standorte des Mosel- und Grenzgebiets dar, sowohl in 
Bezug auf das Kulturerbe als auch auf das Potenzial für den Empfang 
von Gruppen. Aus diesem Grund freuen sich die Communauté 
d‘Agglomération und ihr Tourismusbüro, eine neue Zusammenarbeit 
mit dem Europäischen Kulturpark einzugehen, um attraktive touris-
tische Produkte zu entwickeln, die unser kulturelles Erbe aufwerten. 
Das Potenzial, das der Standort in Bezug auf Unterkünfte bieten kann, 
entspricht auch unserem Wunsch, ein umfangreicheres Angebot an 
Unterkünften anzubieten, die in der Lage sind, Gruppen zu empfan-
gen.“
Alle sind sich einig, dass mit der Gründung des Vereins der erste 
Schritt für eine spannende Umsetzung der innovativen Möglichkeiten 
des Aachener Vertrages getan wurde und freuen sich auf die weite-
re, enge Partnerschaftsarbeit.

Nach der Gründung des Vereins „VITA FUTURA Bliesbruck-Reinheim 
im Europäischen Kulturpark: Patrick Weiten, Präsident des Vereins 
(6. v. l.), und Vizepräsident Dr. Theophil Gallo (4. v. l.) mit allen Mit-
gliedern der Vollversammlung. Foto: Max Karbach

Die 500. Faire Schulklasse kommt aus dem 
Saarpfalz-Kreis
Seit 2010 zeichnet die Fairtrade Initiative Saarland (FIS) „Faire Schul-
klassen“ aus und wurde für diese Kampagne bereits mehrfach aus-
gezeichnet. Mit der Auszeichnung „Faire Schulklasse – Klasse des 
Fairen Handels“ werden Lernende und Lehrkräfte von Grundschul-
klassen sowie alle Klassen, Kursen an weiterführenden Schulen 
prämiert, die sich in ihrem Klassenumfeld für den fairen Handel en-
gagieren.

Eingebettet in den vom Homburger Musiksommer und begleitet von 
Rhythmen der „Zydeco Annie & Swamp Cats“ zeichnete Landrat und 
Biosphärenverbandsvorsteher Dr. Theophil Gallo die 500. „Faire 
Klasse“, einem Schulwettbewerb der Fairtrade Initiative Saarland, 
aus. Mit den Worten „I hope it stops raining“ erinnerte er an das 
Musikfestival Woodstock 1968 und wünschte der vom Kulturbeige-
ordneten Raimund Konrad organisierte Musikveranstaltung - durch-
aus ernst und dennoch auch scherzhaft - eine vergleichbare Resonanz.
„Ich danke der Stadt Homburg und den vielen Beteiligten für ihr 
großes Engagement und bin stolz auf die Leistungen unserer Schulen, 
der Schülerinnen und Schüler und des Lehrpersonals in diesen wich-
tigen Lebensbereichen“. Die Auszeichnungen gingen an Berufsschul-
klassen der Stufe 10 und 11 der Paul-Weber-Schule und eine AG des 
Christian-von-Mannlich-Gymnasiums. „Wir sind aktuell im Europäi-
schen Jahr der Jugend, das insbesondere jungen Menschen eine 
Stimme geben soll. Die Aktivitäten des heutigen Tages spiegeln, was 
die Jugendlichen bewegt. Lassen Sie uns genau hinhören.
Es sind Themen, die uns allen auf den Nägeln brennen“, appellierte 
der Landrat. In diesen Kontext passte der Infostand einer noch sehr 
jungen Bewegung, der Foodsharing-Initiative Saarpfalz. Die sich 
selbst als „LebensmittelretterInnen“ bezeichneten, mit Warnwesten 
bekleideten Ansprechpartner und ihre Mitstreiter setzen sich ein 
gegen Lebensmittelverschwendung und für eine faire Verteilung 
noch brauchbarer Lebensmittel.
Die Beigeordnete Christine Becker unterstrich das Engagement aller 
Initiativen in der Kreisstadt: „Der Eine-Welt-Laden, der mit seinen 
Einnahmen Projekte wie das Kinderhaus Katmandu, die Natpu In-
dienhilfe und Space Lama unterstützt, ist seit mehr als 30 Jahren ein 
Dreh- und Angelpunkt für die Anliegen des fairen Handels. Bessere 
Chancen für Kinder in aller Welt sind ein Dauerbrenner-Thema für 
das UNICEF-Team Homburg. Das Christliche Jugenddorf stellt mit 
den Produkten der Biosphären-Partnerbetriebe das Angebot heimi-
scher Produkte in den Fokus. Mit „Unverpackt mit Herz“ in der 
Schanzstraße haben wir den ersten verpackungsfreien Laden in 
Homburg.“
„Ob die vom ADFC und der Fairtrade Initiative Saarland organisier-
te Early-Bird-Radtour, Actionbound oder alle Ausstellerangebote: Die 
Erweiterung unseres bisherigen Fairtrade-Marktes um die UN-
Nachhaltigkeitsziele war eine Plattform für die Vielfalt aller Akteure 
- sozusagen unter einem Zeltdach. Wir dürfen gespannt sein, wie 
sich der Markt weiterentwickelt“, resümierte Astrid Klug, die den 
Fairtrade-Markt für den Verein miteinander-füreinander ins Leben 
gerufen hat.
Das im Rahmen der saarländischen Nachhaltigkeitsstrategie 2021 
ausgezeichnete Leuchtturmprojekt „SDG-Aktionstag“ des Biosphä-
renzweckverbandes Bliesgau und der Jungen Biosphäre wird durch 
Mittel aus dem Bereich Entwicklungszusammenarbeit des Ministe-
riums für Bildung und Kultur des Saarlandes gefördert.
Die Gewinne beim SDG-Glücksrad sowie Materialien zur Öffentlich-
keitsarbeit des Biosphärenzweckverbandes wurden durch das Projekt 
„Botschaften und Botschafter - Kommunikation im Biosphärenreser-
vat Bliesgau, Teil II“ nach dem Saarländischen Entwicklungsplan für 
den ländlichen Raum 2014-2020 im Rahmen der LEADER-Strategie 
der Region „Biosphärenreservat Bliesgau“ mit 86.293,19 €, davon 
75% Mittel der Europäischen Union aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) und 
25% Mittel des saarländischen Ministeriums für Umwelt und Ver-
braucherschutz, unterstützt.

Vereinsgründung „VITA FUTURA Bliesbruck-
Reinheim“
Schaffung eines Modell-Projektes der deutsch-
französischen Zusammenarbeit
Im Rahmen seiner ersten Versammlung ist heute im Europäischen 
Kulturpark der Verein „VITA FUTURA Bliesbruck-Reinheim“ gegrün-
det worden. Gründungsmitglieder sind das Saarland, der Saarpfalz-
Kreis, das Département de la Moselle, die Communauté d´Agglomération 
Sarreguemines Confluences, die Gemeinden Gersheim und Bliesbruck 
sowie die touristischen Akteure Saarpfalz-Touristik und Moselle 
Attractivité.
Die Vereinssatzung haben folgende Vertreterinnen und Vertreter 
verabschiedet: Dr. Theophil Gallo, Landrat des Saarpfalz-Kreises, 
Patrick Weiten, Präsident des Département de la Moselle, Staatsse-
kretär David Lindemann, Chef der Staatskanzlei des Saarlandes, 
Roland Roth, Präsident der Communauté d´Agglomération Sarregue-
mines Confluences, Michael Clivot, Bürgermeister der Gemeinde 
Gersheim, Jean-Luc Lutz, Bürgermeister von Bliesbruck, Wolfgang 
Henn, Geschäftsführer der Saarpfalz-Touristik und David Suck, Mo-
selle Attractivité.
Welche Idee steckt hinter dieser Vereinsgründung?
Das Département de la Moselle und der Saarpfalz-Kreis haben vor 30 
Jahren die Zusammenarbeit beim Aufbau des grenzüberschreitenden 
Archäologieparks initiiert und dessen Entwicklung bis heute erfolg-
reich gewährleistet.
Auf Grundlage des Aachener Vertrages vom 22. Januar 2019 sollen 
nun dem in dieser Form einmaligen Standort Bliesbruck-Reinheim in 
einer neuen Kooperationsstruktur unter Einbindung weiterer Part-
nerinnen und Partner aus Deutschland und Frankreich neue Chancen 
und Möglichkeiten der Weiterentwicklung gegeben werden. Über-
geordnetes Ziel wird sein, die Attraktivität des Parks für die Öffent-
lichkeit durch die Erweiterung des Angebotes zu steigern. Der Verein 
darf als Ideenschmiede für ein integriertes und grenzüberschreiten-
des Managementmodell verstanden werden und wird die Rolle des 
Europäischen Kulturparks als Referenzort für die deutsch-französische 
Zusammenarbeit in der Großregion noch stärker herausstellen.
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Auszeichnung als Faire Schulklasse mit Schülerinnen und Schülern 
der Paul-Weber-Schule und Landrat Dr. Theophil Gallo, Peter Weich-
ardt, Yvonne Kühn und Schulleiter Hans Jörg Opp. Foto: Martina 
Flätgen

Auszeichnung als Faire Schulklasse mit Ingrid von Osterhausen, 
Shilpa Valia-Wendland (beide FIS), Catrin Stöck, Charlotte Mohr 
(beide Mannlich-Gymnasium) Landrat Dr. Theophil Gallo sowie Peter 
Weichardt. Foto: Beate Ruffing

Auszeichnung der Faire Schulklassen im Saarpfalz-Kreis mit Schüle-
rinnen und Schülern, betreuenden Lehrerinnen, Landrat Dr. Theophil 
Gallo, Peter Weichardt und Schulleiter Hans Jörg Opp. Foto: Martina 
Flätgen

Zeit für mich - entspannen und genießen
Ein kleiner Kurzurlaub mit der KVHS und Entspannungspädagogin 
Monika Gorius
Die Kreisvolkshochschule (KVHS) Saarpfalz-Kreis bietet am Freitag, 
dem 30. September, von 9 bis 12 Uhr in ihren Räumlichkeiten in 
Blieskastel eine kleine Auszeit an. Auf dem Programm steht ein 
Kurzurlaub mit der Dozentin Monika Gorius Die Teilnehmenden 
kommen in gemütlicher Atmosphäre durch Phantasiereisen, Medi-
tation und angeleitete Entspannungsübungen zur Ruhe und schöpfen 
neue Kraft für den Alltag.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Weitere Informationen gibt es unter 
Tel. (06842) 9243-10, unter www.kvhs-saarpfalz.de und unter http://
spk.vhsen.de.

Für ihre Aktivitäten wurden Klassen aus den Stufen 10 und 11 der 
Berufsfachschule Gesundheit und Soziales der Paul-Weber-Schule 
und die AG „Intercontinental Fashion Ethics Project“ des Christian 
von Mannlich-Gymnasiums von Peter Weichardt, Eine Welt-Fachpro-
motor Fairer Handel, und Landrat Dr. Theophil Gallo ausgezeichnet. 
„Die Auszeichnung steht für eine gute Bildungsarbeit an den Schulen 
und das Engagement der Schülerinnen und Schüler und der betreu-
enden Lehrkräfte. Sie freut auch mich als Schulträger. Gleichzeitig 
ist sie auch Auftrag weiterzumachen und an den Themen dran zu 
bleiben“, unterstrich Landrat Dr. Theophil Gallo bei der Verleihung 
der Urkunden.

Die Klassen der Berufsfachschule Gesundheit und Soziales nahmen 
u. a. an Bildungseinheiten zu Fairem Handel und Ernährung mit 
Wynnie Mbindyo (FIS), einem Online Workshop Fairer Handel mit 
Ingrid von Osterhausen (FIS) und an der von FIS mitorganisierten, 
virtuellen Fairtrade-Schülerakademie teil. Im vergangenen September 
erkundeten sie Homburg während der Fairen Wochen bei der fair-
regionalen Stadtrallye. Sie setzten sich für den Verkauf von Produkten 
aus Produkten aus fairem Handel beim Schulkiosk und erarbeiteten 
eine Plakatausstellung zu Fairem Handel und Nachhaltigkeit. Im 
Unterricht haben die Schüler einiges über die Themen wie Nachhal-
tigkeit, fairer Handel, Klimawandel und Mülltrennung gelernt. Die 
Schüler haben einen Kochwettbewerb mit dem Umweltminister ge-
wonnen. Es ging um regionale und vegetarische Gerichte. Darüber 
hinaus wurde ein Trinkwasserspender für die Schüler aufgestellt. 
Somit können die Schüler ihre Flaschen mit kostenlosem frischen 
Trinkwasser auffüllen. Alle Aktivitäten wurden begleitet von Tina 
Kleist und Yvonne Kühn. „Weitere Aktionen sind in Planung. Unser 
Ziel ist es, bald Fairtrade-School zu werden und hierzu die von Fair-
trade Deutschland aufgestellten Kriterien zu erfüllen. Saarlandweit 
gibt es 17 Fairtrade-Schools. Seitens der Fairtrade Initiative Saarland 
ist die ehrgeizige Überlegung entstanden, in diesem Jahr noch drei 
weitere Schulen für den Titel zu begeistern“, skizzierten die beiden 
Fachlehrerinnen die weiteren Pläne. „Mit den bisherigen Aktivitäten 
wurde bei den Schülerinnen und Schülern ein Bewusstsein für fairen 
Handel geschaffen, das sich sicher auch außerhalb des Schulgeländes 
bewahrt. Durch das Schulkiosk-Angebot und die Ausstellung wurde 
das Thema auch im Schulalltag sichtbarer gemacht. Gerne sind wir 
dabei und machen uns auf den Zertifizierungsweg zur Fairtrade 
School“, so Schulleiter Hans Jörg Opp.

Den Impuls für das FairFashion-Projekt am Christian von Mannlich-
Gymnasium gaben zwei Veranstaltungen zur Fashion-Revolution-
Week, die FIS gemeinsam mit der Fairtrade Stadt Homburg und dem 
Fairtrade-Saarpfalz-Kreis organisiert hatten. Englischlehrerin Catrin 
Stöck, die den Austausch mit der amerikanischen Partnerschule Mills 
Godwin High School des Gymnasiums mitbetreut, organisierte ge-
meinsam mit Peter Weichardt und Shilpa Valia-Wendland (FIS) über 
ein ganzes Jahr einen digitalen Austausch der beiden Schulen. Ge-
meinsam mit Kristen Macklin und Joseph Ungerleider, den Lehrkräf-
ten für Deutsch an der High-School, traf man sich über ein Jahr im 
virtuellen Klassenraum mit Schülerinnen, Charlotte Mohr, Sarah-
Marie Brenner, Yasmine Groener und Riya Chawla. Mit von der 
Partie war anfangs auch Katharina Schreiber. Die Arbeitssprache für 
den Austausch über Fairtrade-Themen, Landeskunde Indien, Arbeits-
bedingungen in der Textilproduktion und den einführenden Film 
„The true cost“ war Englisch. Eine Umfrage zu Fair Fashion, der 
Wiederverwertung und der Herkunft von Kleidung richtete sich an 
die gleichaltrigen Mitschülerinnen und Mitschüler, wurde ausgewer-
tet und dokumentiert. Shilpa Valia-Wendland und die Schülerinnen 
führten ein Interview mit Sapa Doshki, Textilunternehmer im indischen 
Mumbai, und dessen Tochter Saatchi Doshi, Programm-Analystin bei 
Fashion for Good, einem Unternehmen für nachhaltige Innovation in 
der Modebranche in den Niederlanden. Es wurde ein Projekt-Logo 
entwickelt. Das Projekt wurde filmisch dokumentiert, steht zum 
Teilen für andere Klassen auf Youtube zur Verfügung und wurde in 
den Actionbound zu den aktuellen Fairen Wochen aufgenommen. 
„Ich wollte persönlich mehr erfahren über Fast Fashion, aber auch 
meine Schülerinnen motivieren, näher hinzuschauen und mitzuhelfen, 
die Welt zu einem besseren Ort zu machen“, erklärte Catrin Stöck. 
„Ich habe zunächst ein wenig aus Neugierde teilgenommen, denn 
ich wollte mehr über die Modebranche erfahren. Das Projekt hat 
schließlich dazu geführt, dass ich selbst mehr Bewusstsein für Fast 
Fashion schaffen will. Letztlich sind wir alle betroffen. Das müssten 
viel mehr Menschen wissen“, resümierte Sarah-Marie Brenner. Char-
lotte Mohr nahm die Urkunde stellvertretend von Landrat Dr. Theophil 
Gallo, der den Austausch mit der Partner-High-School im amerikani-
schen Partnerlandkreis Henrico County VA sehr schätzt und fördert, 
entgegen. „Vor dem Projekt kannte ich nicht wirklich die Bedeutung 
von Fairtrade und Fair Fashion. Die Arbeiterinnen und Arbeiter, die 
unsere Kleidung fertigen, tun dies oft unter schlechten Arbeitsbe-
dingungen. Es gibt Arbeitsprozesse in der Textilproduktion, unter 
denen unsere Umwelt leidet. Das sollten mehr Menschen wissen. 
Wir müssen etwas dagegen tun. Ich habe begonnen, nach Second-
Hand-Läden zu schauen. Wenn immer ich in eine größere Stadt 
komme, suche ich nach diesen Läden“, appellierte Charlotte Mohr.

„Die Bewerbungen für das Schuljahr 2022/23 können ab sofort, bis 
spätestens zum 1. Juni 2023 eingereicht werden. Das Team der Fair-
trade Initiative Saarland unterstützt gerne bei der Bewerbung, aber 
auch bei Aktionen um den fairen Handel“ informierte Peter Weichardt.
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Kürbisse, Äpfel, Wein, Streichelzoo und vieles mehr!

Der Landmarkt Saar-Pfalz am 24. September in Homburg

Wieder allerlei Leckereien aus der Region werden auf dem diesjäh-
rigen Landmarkt Saar- Pfalz präsentiert, der am Samstag, dem 24. 
September von 9 bis 15 Uhr auf den historischen Marktplatz und in 
die Eisenbahnstraße bis zum Rondell einlädt. In knackfrische Äpfel 
beißen, genüsslich mit einer Wildbratwurst zwischen den Verkaufs-
ständen umherschlendern und ein „gutes Tröpfchen“ genießen, dies 
und vieles mehr, können die Besucher auf dem Landmarkt in der 
Homburger Innenstadt erleben. Auch die kleinen Besucher kommen 
auf ihre Kosten, denn Alpakas, dieses Mal vom Bernhardshof aus 
Berglangenbach, sind auch wieder zu Besuch. Außerdem gibt es 
eine Bastelecke für Groß und Klein in unmittelbarer Nähe der Alpakas.
Unsere Aussteller
Auch bei den Händlern und Produzenten erfreut sich der Landmarkt 
wachsender Beliebtheit. In diesem Jahr sind es wieder rund 45 Aus-
steller aus dem Saarland, dem angrenzenden Rheinland-Pfalz und 
Frankreich, die ihre Produkte aus eigenem Anbau und eigener Her-
stellung an ihren Ständen verkaufen. Freuen Sie sich auf viele Lecke-
reien!
Geschmackserlebnisse und Naturinfos
Der Schwerpunkt des Angebots liegt dabei auf den saisonalen hei-
mischen Produkten aus der ökologischen Landwirtschaft und dem 
Obst- und Gartenbau. Vor allem frisches Wild, Äpfel und Kürbisse 
zum Halloween-Fest sowie hübsche Dekorationsartikel und Pflanzen 
werden die Blicke wieder auf sich ziehen.
Zu den Besonderheiten des Landmarktes gehören neben jahreszeit-
lichem Obst- und Gemüsesorten auch Erzeugnisse vom Wild und der 
Ziege in vielen Variationen, wie z.B. Ziegenkäse, gegrillt oder natur, 
Fleisch- und Wurstwaren. Vielfältige und besondere Produkte aus 
dem Biosphärenreservat Bliesgau und der Region Saar-Pfalz, wie 
Honig vom Imker, leckere Vollkornbackwaren oder selbstgemachte 
Liköre, Marmeladen, Apfelsaft und Speiseöle aus der Region verfüh-
ren die Verbraucher zum Kauf.
Streicheln erlaubt und ganz neu:
Kinder-Aktionsprogramm
Eine Kinder-Aktionsecke wie vor 3 Jahren Am Rondell entsteht die-
ses Jahr mittig im Markt in der Eisenbahnstraße am Durchgang zum 
La-Baule-Platz. Dort werden die kleinen und großen Besucher vieles 
bestaunen können. Auch Alpakas zum Anschauen werden vor Ort 
sein. Wer fleißig etwas werkeln möchte, kann ein Insektenhotel 
bauen oder aber auch seinen eigenen Lederbeutel nähen. Hier kommt 
wirklich jeder auf seine Kosten!
Informationen über die Region
Die Saarpfalz-Touristik und die Stadt Homburg sind ebenfalls auf dem 
Marktplatz vertreten und informieren die Besucher über den Saarpfalz-
Kreis und das Biosphärenreservat Bliesgau. Unterstützt wird der 
Landmarkt von den Stadtwerken Homburg.
Parkraum steht am 24. September u.a. im städtischen Parkhaus von 
7 bis 18 Uhr und in der gesamten Innenstadt zur Verfügung. Der La-
Baule-Platz ist an diesem Samstag von 6 bis 16 Uhr als Abstellfläche 
für die Händler reserviert.
Die Ausstellerverzeichnisse zum Landmarkt Saar-Pfalz liegen in den 
Homburger Geschäften, an den Infos von Rathaus, Kreisverwaltung 
aus.
Weitere Informationen bei: Saarpfalz-Touristik, Paradeplatz 4, 66440 
Blieskastel, Telefon: (0 68 41) 1 04 – 71 74, E-Mail: touristik@saarpfalz-
kreis.de oder bei der Stadt Homburg in der Abteilung für Kultur und 
Tourismus, Telefon: (0 68 41) 1 01 – 820, E-Mail: kultur@homburg.de

Naturlandstiftung Saar
Pflegemaßnahmen am Marksweiher
Die Naturlandstiftung Saar führt auf ihren Eigentumsflächen am 
Marksweiher im Eingangsbereich zum Taubental (Gemarkung Wör-
schweiler, Flur 1 Nr. 176/2) Arbeiten durch: Der Weiher wird stellen-
weise vertieft, das umliegende Gelände wird profiliert, um ihm zu-
künftig noch mehr Oberflächenwasser zuzuführen. Dadurch soll der 
Wasserspiegel des Weihers dauerhaft erhöht werden, da er in den 
letzten Jahren immer früher austrocknet. Die Maßnahme dient den 
Zielen des Naturschutzes und der Landschaftspflege, insbesondere 

Saarpfalz-Touristik
Erlebnispädagogisches Kanufahren mit Gewässerökologie in der 
Biosphäre Bliesgau
Hallo Blies - wie läuft´s? Das Leben am und im Wasser kennenler-
nen.
Erlebnispädagogische Kanutour für Einsteiger auf dem Jägersbur-
ger Brückweiher sowie ganztägige Kanutour auf der Blies zur 
Gewässerökologie
Bildung für nachhaltige Entwicklung auf dem Jägersburger Brück-
weiher und der Blies. Das können die Gäste am 23. und 24. Septem-
ber auf dem Jägersburger Brückweiher und auf einem größeren 
Teilabschnitt der Blies von Reinheim bis Blies-Schweyen erleben! 
Hier erfahren die Paddler*innen die Natur des Ökosystems Auwald 
aus einer anderen Sicht. Voraussetzung ist, dass man das Alter von 
12 Jahren erreicht hat und im Sinne des DLRG-Bronzeschwimmab-
zeichens schwimmen kann.
Neugierig auf wimmelndes Leben an und in der Blies? Dabei Was-
serproben entnehmen und diese am Ende der Tour selbst untersuchen? 
Währenddessen noch gemütlich mit dem Strom der Blies dahingleiten? 
All das ist bei der geführten Kanutour mit zwei ausgebildeten Päd-
agogen und waschechten Naturliebhabern möglich. Die Saarpfalz-
Touristik bietet dieses naturverträgliche Paddelangebot im Septem-
ber zum letzten Mal für dieses Jahr an.
Neben dem Einsteigerkurs auf dem Jägersburger Brückweiher am 
Freitagabend, dem 23. September, erhalten die Teilnehmer*innen 
am zweiten Tag auf der Blies zahlreiche Einblicke in die Gewäs-
serökologie. Sie erfahren dabei Wichtiges über schützenswerte 
Biotope und die darin lebende Artenvielfalt. Durch biologische und 
chemische Gewässergütebestimmungen erkennen die Paddler*innen, 
wie es sich um den aktuellen Zustand des Gewässers verhält, lernen 
Auswirkungen von Umweltverschmutzung sowie Maßnahmen zur 
Vermeidung von Umweltschäden kennen.
Nicht umsonst ist das Biosphärenreservat Bliesgau mit der Blies als 
Namensgeber ein Lernort für nachhaltige Entwicklung! Wer sich für 
die Natur, die Umwelt und für die Zusammenhänge zwischen regio-
nalem Handeln und weltweiten Auswirkungen interessiert und sich 
Gedanken über seinen eigenen Lebensstil macht, kommt hier beson-
ders auf seine Kosten.
Die Kanutouren werden durch die beiden Pädagogen Ralf Döllgast 
und Eilert von Busch in Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förde-
rung des Jugendsports Saar, Abteilung Kanu in Völklingen begleitet. 
Die Paddler*innen erhalten von ihnen eine Kanuausrüstung in Form 
eines Zweier-Canadiers mit Schwimmweste und wasserdichter Ge-
päcktonne. Alle Teilnehmer*innen müssen im Sinne des DLRG Bron-
zeschwimmabzeichens schwimmen können.
Der Transfer zwischen den Stationen am ganztägigen Kurs an einem 
Samstag erfolgt in Eigenregie, wobei Fahrgemeinschaften zugunsten 
des ökologischen Fußabdrucks erwünscht sind. Paddler, die mit dem 
Bus anreisen möchten, können mit dem Biosphärenbus 501 von 
Homburg oder Kleinblittersdorf aus bis nach Reinheim zur Halstestel-
le „Kulturpark“ fahren.
Der Einsteigerkurs auf dem Brückweiher in Jägersburg startet am 
Freitag, dem 23. September um 17 Uhr in der Nähe des Fun-Forest-
Kletterparks und dauert ca. drei Stunden.
Der Gewässerökologiekurs startet am Samstag, dem 24. September 
um 10 Uhr am Parkplatz in Reinheim an der Bliesbrücke und dau-
ert ca. sechs Stunden.
Die Kosten für den Einsteigerkurs inkl. aller Materialien und Boo-
te belaufen sich auf 43 Euro pro Person und beim Gewässerökolo-
giekurs auf 73 Euro pro Person.
Weitere Informationen und Anmeldung bei:
Saarpfalz-Touristik, Paradeplatz 4, 66440 Blieskastel, Tel.: (0 68 41) 
1 04 – 71 74, Fax: 1 04 – 71 75, E-Mail: touristik@saarpfalz-kreis.de
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Stolpersteinen des Lebens werden, sondern als Chancen konstruk-
tiver Entwicklung genutzt werden können. Darüber hinaus werden 
Übungen aufgezeigt, die der Resilienzförderung dienen und die un-
terstützen, aus Belastungssituationen unbeschadet hervorzugehen.
„Job| Familie| Karriere“ ist eine Vortragsreihe, die sich vorrangig 
an Frauen richtet und aktuelle Themen aus der Arbeitswelt behandelt. 
Interessierte aller Alters- und Berufsgruppen, die erwerbstätig sind 
oder sein möchten, sind zur Teilnahme eingeladen, auch wenn sie 
bisher noch nicht in Kontakt mit der Agentur für Arbeit stehen. Bis-
lang war die Reihe unter dem Titel „BiZ&Donna“ bekannt.
Kontakt und Anmeldung:
Dorothee Merziger (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt)
Telefon: 0681 944 2301
E-Mail: saarbruecken.bca@arbeitsagentur.de

Ende des amtlichen Teils

Nichtamtliche Mitteilungen
.

.

.
.

.
.

Veranstaltungen

Feierliche Eröffnung des neuen Marktplatzes in 
Kirkel-Neuhäusel

Im Laufe der letzten Jahre hat die Gemeinde Kirkel im Rahmen des 
Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzepts ISEK mit der 
Unterstützung des Förderprojektes „Kleine Städte und Gemeinden“ 
den Marktplatz im Ortsteil Kirkel-Neuhäusel völlig neu gestaltet. Nach 
Plänen des Planungsbüros HDK, die in Zusammenarbeit mit den 
Bürgerinnen und Bürgern erstellt wurden, entstand aus dem dama-
ligen Schotterplatz ein neuer zentraler Treffpunkt für Bevölkerung 
und Besucher gleichermaßen: Ein multifunktionaler Markt- und 
Festplatz mit spektakulärem Drachen-Spielplatz, Picknickinsel ein-
schließlich Boule-Bereich und der baumbestandene Sagenhain bieten 
nun attraktive Möglichkeiten zum Spielen, Entspannen und Feiern 
im Herzen von Kirkel-Neuhäusel.
Wir freuen uns sehr, den Marktplatz unter der Schirmherrschaft des 
Ministers für Inneres, Bauen und Sport, Reinhold Jost, offiziell eröff-
nen zu können. Hierzu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger am 
Freitag, dem 23. September herzlich in die Wielandstraße ein. 

dem Schutz der Amphibien und Libellen, die auf das Gewässer wäh-
rend ihrer Fortpflanzungszeit angewiesen sind. Während der Umset-
zung der Maßnahme kann es zu kurzfristigen Behinderungen entlang 
des Waldwegs zum Taubental kommen. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis. Die Maßnahme soll bis Ende Frühjahr 2023 abgeschlossen sein. 
Rückfragen können Sie gerne an die Naturlandstiftung Saar, Feld-
mannstraße 85, 66119 Saarbrücken, Tel.: 0681/ 954 150, richten.

Verbraucherzentrale des Saarlandes e. V.
Gasumlage - Tipps zum Energie sparen und Geld sparen
Noch ist es Sommer und die steigenden Gaspreise lassen viele Nut-
zer kalt.
Wenn die Preise im Oktober durch die allgemeine Gasumlage weiter 
erhöht werden, sind Gaskunden doppelt gefordert.
Zum einen gilt es, sich abzugrenzen, das heißt den Verbrauch bis zur 
Erhöhung festzuhalten. Anschließend kann kräftig gespart werden, 
rät Cathrin Becker, Energieberaterin der Verbraucherzentrale.
Ohne Zwischenablesung wird der Verbrauch geschätzt.
Bei der Schätzung stützen die Versorgungsunternehmen sich auf die 
sogenannten Gradtagszahlen.
Diese gehen auf den bundesweiten Durchschnitt der letzten 20 Jah-
re zurück.
Demnach fallen im Oktober 8 Prozent der jährlichen Heizkosten an, 
im November 12 Prozent und im Dezember 16 Prozent.
Wer in der kommenden Heizperiode weniger Energie verbraucht als 
in der Zeit vor der Krise, erreicht geringere Prozentanteile in Bezug 
auf den Jahresverbrauch 2022.
Daher lohnt sich die Zwischenablesung für alle, die im Voraus ihre 
Heizungsanlage optimiert und kleine oder größere Dämm-Maßnahmen 
durchführt.
Der abgelesene Zählerstand zum 30.09.2022 sollte dem Versorgungs-
unternehmen Anfang Oktober unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
werden, damit er bei der Rechnungstellung Ende des Jahres berück-
sichtigt werden kann.
Wer noch Tipps und Hinweise zum Energiesparen braucht, kann sich 
den Online-Vortrag „Energiesparen durch kleine Maßnahmen“ an-
schauen, Anmeldung unter www.verbraucherzentrale-saarland.de/
Veranstaltungen.

Kostenloser Online-Vortrag am 6. Oktober 2022 - Welche Heizung 
für mein Haus?
Am Donnerstag, den 6. Oktober 2022 bietet die Verbraucherzentra-
le zusammen mit der Volkshochschule in Friedrichsthal und in Dud-
weiler einen kostenlosen Online-Vortrag zum Thema Heizungserneu-
erung an. Der Vortrag beginnt um 18:00 Uhr.
Zielgruppe sind Eigenheimbesitzer, die Ihre Heizung erneuern wollen 
oder müssen.
Ein Heizungstausch sollte frühzeitig geplant werden, möglichst bevor 
die Heizung kaputt geht. Nach gut 20 Jahren ist das Ende der Le-
bensdauer eines Heizkessels erreicht. Bei Heizungen, die älter als 15 
Jahre sind, sollte man auf einen Ausfall vorbereitet sein. Mit einem 
ausreichenden zeitlichen Vorlauf ist ein durchdachter Wechsel der 
Heiztechnik möglich, zum Beispiel von fossiler zu erneuerbarer Ener-
gie.
Was ist vom Gesetzgeber geplant? Welche Möglichkeiten des Ein-
satzes moderner Technologien, erneuerbarer Energien und effizien-
ter Heiztechnik gibt es? Wie finde ich das geeignete Heizsystem für 
mein Haus? Welche finanzielle Unterstützung durch Förderprogram-
me bietet der Staat?
Christine Mörgen, Energieberaterin der Verbraucherzentrale gibt 
einen Überblick über mögliche Heizsysteme. Die Co-Moderation 
übernimmt Cathrin Becker, ebenfalls Energieberaterin der Verbrau-
cherzentrale.
Die Teilnahme ist bequem von zu Hause möglich und kostenlos. Man 
benötigt lediglich eine stabile Internetverbindung über Computer, 
Tablet oder Smartphone:
Anmeldung unter
https://www.verbraucherzentrale-saarland.de/veranstaltungen
Wer sich für eine individuelle Beratung zum Thema Heizungserneu-
erung interessiert, kann sich unmittelbar an die Verbraucherzentra-
le wenden. Dank der Bundesförderung für Energieberatung der 
Verbraucherzentrale ist die Beratung in den Niederlassungen im 
Saarland ebenso kostenfrei wie die Rückruf- und die Video-Beratung. 
Mehr Information unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de Termine zur persönlichen Beratung können saarlandweit verein-
bart werden unter Tel.: 0681 50089-15 oder unter der kostenfreien 
bundesweiten Hotline 0800 - 809 802 400.

Agentur für Arbeit Saarland
Resilienz - Das Geheimnis der inneren Stärke
Agentur für Arbeit Saarland lädt zu Online-Seminar am 27. Sep-
tember ein
Am 27. September bietet die Agentur für Arbeit Saarland eine Online-
Veranstaltung im Rahmen der Vortragsreihe „Job| Familie| Karrie-
re“ zum Thema Resilienz an. Sie beginnt um 9 Uhr und dauert rund 
zwei Stunden. Interessierte werden gebeten, sich per E-Mail unter 
saarbruecken.bca@arbeitsagentur.de anzumelden. Auf diesem Weg 
erhalten sie die Zugangsdaten zur Veranstaltung (Skype for Business).
Es ist wichtig, präventiv auf die Erhaltung und Förderung von phy-
sischer und psychischer Gesundheit hinzuwirken, um der alltäglichen 
Leistungsverdichtung, vor allem in der Arbeitswelt, erfolgreich be-
gegnen zu können. Die Referentin Eva Reinhards (Coaching und 
Consulting) spricht in der Veranstaltung über Krisen, ihre Dynamik, 
ihre Entstehung und ihre Bewältigung und stellt Resilienzfaktoren 
vor. Zusammen mit den Teilnehmenden werden individuelle Erfolgs-
muster herausgearbeitet und ausgebaut, damit Krisen nicht zu 
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2. Der Jugendbeirat nimmt in Zusammenarbeit mit dem Gemein-
derat und der Gemeindeverwaltung die Interessen und Belange 
der jüngeren Menschen wahr und entwickelt in allen jugendre-
levanten Bereichen Ideen zur Verbesserung der Lebensverhält-
nisse der Jugendlichen in der Gemeinde. Der Jugendbeirat un-
terbreitet dem Bürgermeister und dem Gemeinderat Kirkel 
Vorschläge und berät im Rahmen seiner Möglichkeiten diese 
sowie auch Organisationen, Vereine und sonstige Träger von 
Jugendhilfe- und Jugendfördermaßnahmen in allen Belangen, 
die Jugendliche betreffen. Die in den Sitzungen des Jugendbei-
rates beratenen bzw. verabschiedeten Anträge, Anregungen, 
Anfragen und Empfehlungen leitet die/der Vorsitzende der Ge-
meindeverwaltung zu. Der Jugendbeirat kann mit zwei Dritteln 
seiner gewählten Mitglieder Vorlagen an den Gemeinderat bzw. 
die Ortsräte verabschieden, über welche diese beraten können. 
Dem Jugendbeirat obliegt die Öffentlichkeitsarbeit über die 
Wahrnehmung seiner Aufgaben sowie über aktuelle jugendpo-
litische Fragen und Probleme. Zur Erledigung seiner Aufgaben 
führt der Jugendbeirat regelmäßig Sitzungen und Informations-
veranstaltungen durch und richtet nach Bedarf Sprechtage ein. 
Der Jugendbeirat kann seine Aufgaben aus eigener Initiative 
entwickeln. Der Jugendbeirat ist unabhängig von Parteien, Kon-
fessionen, Verbänden und Vereinen. Der Bürgermeister sowie 
der Gemeinderat können den Jugendbeirat mit Aufgaben betrau-
en bzw. den Jugendbeirat anhören. Der Jugendbeirat ist selbst-
los tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. Mittel 
des Jugendbeirates werden nur für satzungsgemäße Zwecke 
verwendet. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus 
Mitteln des Beirates. Die Tätigkeit im Jugendbeirat wird ehren-
amtlich ausgeübt.

3. Der Jugendbeirat soll jeweils zu Beginn der Planungsphase bei 
allen die Jugendlichen betreffenden Angelegenheiten vom Ge-
meinderat und/oder seinen Ausschüssen sowie den Ortsräten 
gehört werden, insbesondere in den Bereichen:
- generationen- und jugendgerechte Stadt- und Verkehrsplanung,
- Schaffung und Gestaltung von Freizeit-, Sport-, Kultur- und 
Bildungsangeboten (z. B. Skateranlagen, Bolzplätzen, Jugend-
zentren, Jugendferienprogramm, Kinoveranstaltungen etc.),
- ÖPNV und Verkehrssicherheit in der Gemeinde sowie auf den 
durch Kirkeler Jugendliche genutzten Wegen und Strecken zu 
auswärtigen Schulen,
- Sozial- und Gesundheitswesen,
- Weiterbildung.
Der Jugendbeirat kann sich darüber hinaus mit allen für die Ju-
gendarbeit in der Gemeinde Kirkel relevanten Selbstverwaltungs-
angelegenheiten befassen. Auf Antrag des Jugendbeirates kann 
der Bürgermeister dem Gemeinderat diese Selbstverwaltungs-
angelegenheiten zur Beratung und Entscheidung vorlegen.
Die/Der Vorsitzende des Jugendbeirates oder ein durch den Ju-
gendbeirat bestimmtes anderes Mitglied kann mit beratender 
Stimme an den Sitzungen des Gemeinderates sowie seiner Aus-
schüsse teilnehmen, soweit Angelegenheiten des Jugendbeira-
tes zur Beratung und/oder Entscheidung anstehen. Auf Verlangen 
ist ihr/ihm das Wort und Auskunft zu erteilen.
Die/Der Vorsitzende des Jugendbeirates erhält eine Einladung 
zu allen öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und seiner 
Ausschüsse, soweit jugendrelevante Angelegenheiten auf der 
Tagesordnung stehen. Mit Beschluss des Jugendbeirats kann 
die Einladung auch durch ein anderes Mitglied vertretungswei-
se wahrgenommen werden.
Die/Der Vorsitzende des Jugendbeirates soll von der Gemeinde-
verwaltung rechtzeitig über anstehende Maßnahmen, die die 
Aufgaben des Jugendbeirates betreffen, informiert werden.
Der Jugendbeirat soll zu Fragen, die ihm vom Gemeinderat, einem 
Ausschuss oder von der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister 
vorgelegt werden, Stellung nehmen.
Für die Rechtsstellung der Mitglieder des Jugendbeirates gelten 
§ 30 Abs. 1 und 4, und § 33 KSVG entsprechend.
Für die Mitglieder des Jugendbeirates gelten die Vorschriften 
des KSVG über Treuepfl icht (§ 26 KSVG) und das Mitwirkungs-
verbot bei Interessenkonfl ikten (§ 27 KSVG) entsprechend.

4. Der Jugendbeirat soll aus mindestens neun und höchstens 21 
Mitgliedern bestehen. Die Zahl der Mitglieder muss ungerade 
sein.
Dem Jugendbeirat sollen als Mitglieder angehören:
a) mindestens eine Vertreterin/ein Vertreter der jeweiligen in 
der Gemeinde vorhandenen Jugendzentren, höchstens jedoch 
drei je Jugendzentrum,
b) höchstens sieben Vertreterinnen/Vertreter der im Gemein-
degebiet aktiven Vereine und Verbände, die Jugendarbeit 
betreiben,
c) je eine/ein Vertreterin/ein Vertreter der Kirchen,
d) höchstens sechs Vertreterinnen/Vertreter, die nicht unter § 
4 Abs. 2 Buchstabe a) - c) dieser Satzung fallen.
Sollte die Zahl von neun Kandidatinnen/Kandidaten zur Wahl des 
Jugendbeirates nicht erreicht werden, kann die Anzahl der Mit-
glieder durch die Wahlversammlung auf eine geringere ungera-
de Anzahl, mindestens aber auf fünf Mitglieder, verringert 
werden.

Von 16:00 bis 20:00 Uhr wird für Groß und Klein ein buntes Rahmen-
programm geboten. Für Speis und Trank zu familienfreundlichen 
Preisen sorgen der Ortsrat Kirkel-Neuhäusel und Mitglieder der 
Verwaltung.

Schauen Sie gerne vorbei und genießen Sie mit uns einen schönen 
Spätsommerabend auf dem neugestalteten Marktplatz im Schatten 
der Kirkeler Burg.

Manuel Sattler & Band auf Album Release Tour 2022 
im Bildungszentrum Kirkel

Am 11. Oktober 2022 geht es im Bildungszentrum der Arbeitskammer 
in Kirkel um Wachstum, Tod, Tinderdates und um Toptourismus in 
dieser ach so heißen Zeit. Dann präsentieren Manuel Sattler & Band 
ihre neuen Songs des Albums „Toptourist“, welches seit September 
2022 erhältlich ist.

Zwölf Lieder in fast akzentfreiem Saarbrigger Platt und ganz neu: 
auch in fast akzentfreiem Hochdeutsch. Musikalisch bewegt sich das 
neue Album zwischen Liedermacherei und Folk-Pop, teils mit opu-
lentem Bandsound - teils nur mit Konzertgitarre.

Seit nunmehr fünf Alben und mehr als 16 Jahren, spielt sich Sattler 
mit seinen intelligenten, oft witzigen Texten nicht nur in die Herzen 
saarländischer Musikfreunde.

Seine Songs sind immer ein bisserl frech und schlitzohrig. Oft werfen 
sie einen Blick auf das Schöne und weniger Schöne im Zwischen-
menschlichen, oder auf die teils absurden Sitten und Gebräuche, die 
Sattler so im Alltag in und um Saarbrücken begegnen.

So bringt der gebürtige Quierschieder seine Zuhörerinnen und Zu-
hörer nicht nur stets zum Lachen, Schmunzeln und Nachdenken, 
sondern vereint so auch Generationen vor der Bühne.

Freuen Sie sich auf einen fröhlichen Liedermacherabend mit herzer-
wärmenden Liedern auf Saarbrigger Platt mit Manuel Sattler & Band 
im Bildungszentrum Kirkel, am Dienstag, 11. Oktober 2022, 19 Uhr

Der Eintritt ist wie immer frei. Eine Anmeldungsreservierung ist aus 
organisatorischen Gründen jedoch vorab erforderlich unter Telefon 
06849/909-0 oder online über www.bildungszentrum-kirkel.de/kultur-
im-bzk

Jugend-Info

Bekanntmachung zur Wahl des Jugendbeirates der 
Gemeinde Kirkel
Die Wahl des Jugendbeirates der Gemeinde Kirkel fi ndet am 26.09.2022, 
18:00 Uhr, Dorfhalle Limbach, Gartenstraße 30, statt.

1. Der Jugendbeirat Kirkel hat die Ziele,
- junge Menschen zu motivieren, ihre vielfältigen Fähigkeiten, 
Fertigkeiten und Kompetenzen durch Übernahme politischer und 
sozialer Verantwortung für sich und andere in das Gemeinwohl 
einzubringen sowie das solidarische Miteinander der Generati-
onen von Jung und Alt zu unterstützen,
- das ehrenamtliche Engagement der Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen in wichtigen gesellschaftlichen Bereichen wie 
Kommunalentwicklung, Bildung, Sport, Freizeit, Kultur und so-
zialen Angelegenheiten zu fördern, um gleichzeitig deren Anse-
hen und Stellung in Gesellschaft und Familie zu stärken,
- die örtlichen Einrichtungen der Jugendarbeit und -hilfe zu be-
gleiten

- sowie Integration zu fördern.
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- der Homepage des Dekanats unter: www.prot-dekanat-homburg.de
- der Homepage unserer Landeskirche unter: www.evkirchepfalz.de
Gottesdienst mit 2 Taufen am 15. Sonntag nach Trinitatis, 25.09.2022
10:00 Uhr, Elisabethkirche Limbach, Pfarrerin Härtel
Die Kollekte ist bestimmt für die Arbeit der Kirchengemeinde.
Erntedankgottesdienst am 16. Sonntag nach Trinitatis, 02.10.2022
10:00 Uhr, Martinskirche Altstadt, Pfrin. Ganster-Johnson
Die Kollekte ist bestimmt für die Arbeit der Kirchengemeinde.
Hinweis zum Gottesdienstbesuch: Wir empfehlen das Tragen einer 
Maske beim Besuch des Gottesdienstes, ausgenommen beim Got-
tesdienst im Grünen. Eine Anmeldung ist nicht mehr erforderlich.
Einladung zum Kirchenjubiläum 70 Jahre Kirche in Kleinottweiler 
am Samstag, 01.10.2022 ab 16:00 Uhr.
Die Kirchengemeinde Niederbexbach-Kleinottweiler und der Förder-
verein Kirche Kleinottweiler laden herzlich ein zum 70. Geburtstag 
der Prot. Kirche in Kleinottweiler am Samstag, den 01. Oktober 2022. 
Beginn ist an diesem Tag ab 16 Uhr mit einem kleinen Herbstmarkt 
rund um die Kirche. Um 18 Uhr findet in der Kirche der offizielle Ju-
biläums -Gottesdienst statt. Dekan Dr. Holtmann wird die Festpredigt 
halten. An den Gottesdienst schließt sich das traditionelle Weinfest 
im Gemeindehaus an. Pfarrerin Ganster-Johnson und ihr Team freu-
en sich auf Ihr Kommen, um gemeinsam mit Ihnen diesen besonderen 
Tag begehen zu können.
Kleidersammlung für Bethel durch die Prot. Kirchengemeinde 
Limbach-Altstadt vom 04. bis 08. Oktober 2022
Abgabestelle Limbach:
Freibad Vorraum Umkleide von 8:00 Uhr - 16:00 Uhr;
Abgabestelle Altstadt:
Turm der prot. Martinskirche von 9:00 Uhr - 17:00 Uhr.
Gesammelt werden gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, stark ver-
schmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 
und Elektrogeräte. Bitte benutzen Sie bereits gebrauchte Plastiktüten 
aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft maßgeblich, die Neuproduktion 
und Entsorgung von Plastikmüll zu reduzieren. Kartons sind für die 
Kleidersammlung leider nicht gut geeignet, da sie zu viel wiegen und 
die Luft beim Transport nicht entweichen kann.
Es bedankt sich für Ihre Unterstützung die von Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel, Stiftung Bethel, Brockensammlung.

Termine:
Kirchenchor: Dienstags, 20:00 Uhr, Theobald-Hock-Haus (THH)
Presbyterium: Donnerstag, 20.10., 19:30 Uhr, THH
Konfis: Freitag, 23.09., 16:00 - 17:30 Uhr, THH

Freitag, 07.10., 16:00 - 17:30 Uhr, THH
Weitere interessante Termine:
Konzert „Fire“ des Landes Jugend Chors Saar am Samstag, 24.09.2022, 
19:00 Uhr in der Prot. Friedenskirche Kirkel und am Sonntag, 25.09.2022, 
17:00 Uhr in der Stiftskirche St. Arnual Saarbrücken unter Leitung 
von Mauro Barbierato,
Eintritt € 10,00 / € 5,00
Comedyabend mit Ingolf Lück mit seinem Programm „Sehr erfreut!“
am Samstag, 24.09.2022, 20:00 Uhr im Festsaal Niederländer in Or-
mesheim. Eintrittskarten sind ab € 18,00 beim Pfälzer Merkur, Saar-
brücker Zeitung, Wochenspiegel und im Internet unter www.ticket-
regional.de/mandelbachtal und an der Abendkasse erhältlich.

Kontakt - Gemeindebezirk Limbach
Pfarramt 1: Pfarrerin Härtel Tel.-Nr.:

06841 - 80286
Kirchendienst: Dieter Hock Tel.-Nr.:

06841 - 89377
Theobald-Hock-
Haus Limbach:

Tel.-Nr.:
06841 - 81131

Hausmeister THH:Dieter Hock Tel.-Nr.:
06841 - 89377

Prot. KiTa „Pus-
teblume“ Limbach:

Tel.-Nr.:
06841- 980050

Ev. Frauenbund:Ursula Schmidt, 
Beethovenstr. 18

Tel.-Nr.:
06841 - 80125

Kirchenchor: Marianne HoßfeldTel.-Nr.:
06841 - 89444

Ökum. Sozialsta-
tion Homburg - 
Kirkel gGmbH:

Tel.-Nr.:
06841- 61660

Rufbereitschaft: 
Mobil-Nr.: 0163 
- 6166060

Kontakt - Gemeindebezirk Altstadt
Pfarramt 2: Pfarrerin 

Ganster-Johnson
Tel.-Nr.:
06826 - 2784

Kirchendienst: Ingo 
Hennchen-Werner

Mobil-Nr.:
0176 - 84965231

Prot. Gemeindezentrum Altstadt: Tel.-Nr.:
06841 - 89266

Vermietung GZ: Frau 
Gartenhof-Vogl

Tel.-Nr.:
06841 - 80232

Prot. KiTa „Himmelsgarten“ 
Altstadt:

Tel.-Nr.:
06841 - 924290

Ev. Frauenbund: Thea Bentz, Ortsstr. Tel.-Nr.:
06841 - 8393

Bleibt der Bereich eines Personenkreises unbesetzt, stehen die 
freien Sitze den anderen Mitgliedergruppen im Sinne des § 4 Abs. 
2 dieser Satzung zu.
Aus jedem Ortsteil der Gemeinde soll mindestens eine Person 
als Mitglied dem Jugendbeirat angehören.

5. Die Mitglieder des Jugendbeirates werden in einer öffentlichen 
Versammlung (Wahlversammlung), zu der der Bürgermeister 
einlädt, gewählt. Den Vorsitz in der öffentlichen Versammlung 
führt der Bürgermeister oder sein Vertreter. Die Mitglieder des 
Jugendbeirates werden in unmittelbarer, freier, gleicher und 
geheimer Wahl gewählt. Jede Wahlberechtigte/Jeder Wahlbe-
rechtigte hat 3 Stimmen. Stehen zu Beginn der Wahlversammlung 
nicht genügend Kandidatinnen und Kandidaten zur Verfügung, 
so können sich aus der Mitte der Versammlung weitere Interes-
sentinnen und Interessenten zur Wahl stellen. Auch hier soll 
eine Zuordnung zu den Mitgliedergruppen im Sinne des § 4 
Abs. 2 Buchst. a) -d) dieser Satzung erfolgen. Für die Wahl in 
den Jugendbeirat sind wahlberechtigt und wählbar die Ju-
gendlichen, die das 14. Lebensjahr vollendet, das 21. Lebensjahr 
aber noch nicht vollendet haben. Sie müssen Einwohner/Ein-
wohnerinnen von Kirkel sein. Die Amtszeit des Jugendbeirates 
beträgt zwei Jahre. Ein Überschreiten der Altershöchstgrenze 
innerhalb der Amtszeit ist zulässig.

6. Zur konstituierenden Sitzung des Jugendbeirates lädt die Bür-
germeisterin/der Bürgermeister der Gemeinde Kirkel ein. Sie soll 
spätestens 60 Tage nach der Wahlversammlung erfolgen. Die 
Mitglieder des Jugendbeirates führen ihre Aufgaben über das 
Ende der Legislaturperiode hinaus bis zur konstituierenden 
Sitzung des neu gewählten Jugendbeirates.

Frank John, Bürgermeister

Der Fahrradbeauftragte informiert

Geführte Radtouren in und um Kirkel
In der Gemeinde Kirkel wird auf Initiative des Fahrradbeauftragten 
eine geführte Tagesradtour für Einsteiger und Fortgeschrittene an-
geboten (moderate Durchschnittsgeschwindigkeit 14-18km/h).
Die Tour kann mit einem Trekking-Rad gefahren werden, für Mehr-
spurfahrzeuge (z.B. Anhänger) geeignet.
Fortsetzung der Tour Konz-Saarlouis:
Mit der Eisenbahn geht es um 09.07 Uhr (RB 71) nach Saarlouis. Von 
da radeln wir an die Saar und fahren auf der linken Saarseite nach 
Hause.
Pause nach 27km auf dem St. Johanner Markt (mit Einkehr). Danach 
an der Saar bis zur Ostspange und über „Saar Basar“ parallel zur 
Kaiserstraße bis St. Ingbert. Durch Rohrbach durch und nach 24km 
sind wir am Ziel.
• Zeitansatz vier bis sechs Stunden,
• 52km
• Eben, Asphalt
• Getränke, Verpflegung nicht vergessen

Wann: Dienstag 01.10.2022, 08.45 Uhr
Bei Regen fällt die Tour aus

Treffpunkt: Bahnhof Kirkel Neuhäusel
Anmeldung erwünscht, Kinder in Begleitung Berechtigter
Kosten für Einkehr bzw. Eisenbahn
Rückfragen unter 06849/1559 oder radtouren-kirkel@mueller-km.de

Kirchliche Nachrichten

Prot. Kirchengemeinde Limbach-Altstadt
Worte der Bibel
Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7

Worte des Lebens
Liebe hält die Zeit an und lässt die Ewigkeit beginnen.
Chuck Spezzano, *1949, amerik. Bestsellerautor
Pfarramtsteam:
Pfarramt 1:
Pfarrerin Christiane Härtel, Theobald-Hock-Platz 4,
Tel.-Nr.: 06841 - 80286
eMail: Pfarramt.Limbach.Altstadt.1@evkirchepfalz.de
Homepage: www.ev-kirche-limbach-altstadt.de
Pfarramt 2:
Pfarrerin Bärbel Ganster-Johnson, Bliestalstr. 39, 66450 Bexbach,
Tel.-Nr.: 06826 - 2784
eMail: Pfarramt.Limbach.Altstadt.2@evkirchepfalz.de
Bürozeiten im Pfarramt 1 - Sekretärin: Silke Steinfeltz

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind:
Dienstags von 15:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwochs von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf:
- unserer Homepage unter: www.ev-kirche-limbach-altstadt.de
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Nach dem Gottesdienst um 09:00 Uhr in Bierbach wandern wir über 
den Radweg zum Kloster Blieskastel. Um 12:00 Uhr ist dort die Seg-
nung des neu gestalteten Innenhofes und anschließend das Mittag-
essen in der Pilgerrast. Gegen 14:00 Uhr geht der Weg weiter am 
Gollenstein vorbei nach Alschbach zur Lourdes-Grotte. Der Abschluss 
ist bei Kaffee und Kuchen ab 16:00 Uhr auf Gut Lindenfels.
Unterwegs werden Impulse zum Gespräch und Austausch anregen, 
damit wir die Gegenwart in den Blick nehmen und gemeinsam „Die 
Zukunft unter die Füße nehmen“.
Bei jedem Schritt kommt uns die Zukunft entgegen, denn selbst der 
längste Weg beginnt mit dem ersten Schritt. Diese geschenkte Zeit, 
die uns entgegenkommt, wollen wir mitgestalten, damit Lebendigkeit 
wächst und gutes Leben für immer mehr Menschen eine erfahrbare 
Wirklichkeit wird. Also: Nimm deine Füße in die Hand und geh mit 
uns der Zukunft entgegen!
Auch da? - Gottesdienst an anderen Orten
Erntedank auf dem Triebscheider Hof mit dem Krabbelzappelteam
An Erntedank nehmen wir Gottes Schöpfung besonders wahr, wollen 
dafür Danke sagen und feiern am 02. Oktober um 15 Uhr einen 
Erntedankgottesdienst für Familien mit Kindern (Zielgruppe: 3-12 
Jahre). Den Gottesdienst feiern wir auf dem Triebscheider Hof (zwi-
schen Hassel und Niederwürzbach gelegen). Anschließend wird uns 
das Gestüt gezeigt, wir können die Tiere dort erleben und im Bier-
garten einkehren. Bitte gebt im Pfarrbüro oder bei mir kurz Bescheid, 
wenn Ihr dabei seid! Wir freuen uns sehr! Telefon: 06842-4628 oder 
isabelle.blumberg@bistum-speyer.de
Der nächste Termin ist der 05. November mit einer Laternenwande-
rung durch den Wald.
Das Krabbelzappelteam

- Erstkommunion 2023 - „Weites Herz - offene Augen“
So lautet das Leitwort unserer Erstkommunionvorbereitung dieses 
Jahr. Ein weites Herz und offene Augen - das hatte auch Bartimäus. 
Zunächst lebte er im Dunkeln, doch was um ihn herum geschah, das 
wusste er ganz genau. Alles, was er über Jesus gehört hatte, berühr-
te sein Herz.
Neues von Jesus erfahren, ihm begegnen und unser Herz von Jesus 
berühren lassen, möchten wir auch in unserem neuen Kommunionkurs, 
zu dem wir sehr herzlich einladen:
Alle katholischen Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2013 bis 30.06.2014 
geboren und in unserer Kartei erfasst sind, wurden bereits ange-
schrieben.
Sollte Ihr Kind in der dritten Klasse sein, Sie aber kein Anschreiben 
erhalten haben, weil Ihr Kind außerhalb dieses Zeitraumes Geburts-
tag hat oder Sie aus anderen Gründen nicht in unserer Datei erfasst 
sind, melden Sie sich bitte bis zum 05. Oktober im Pfarrbüro zur 
Anmeldung Ihres Kindes unter Telefon 06842/4628.
Die Erstkommunion findet nächstes Jahr bei uns in der Pfarrei an 
folgenden Terminen statt:
Sonntag, 16. April 2023 in Kirkel/Neuhäusel mit den Kindern aus der 
Gemeinde Kirkel/Limbach/Altstadt

Prot. Kirchengemeinde Kirkel-Neuhäusel
Protestantisches Pfarramt:
Vertretung: Christiane Härtel, Tel. 06841-80286 www.protkirchekir-
kel.de/ email: pfarramt.kirkel@evkirchepfalz.de
Ev. Frauenbund: Helga Neuschwander, Im Ginkental 3, Tel. 06849 / 
6621
Ev. Kirchenchor: Toni Kobel, Neuhäuseler Str. 9, Tel. 06849 / 6869
Ev. Jugend: Wolfram Wagner, Friedhofstr. 13, Tel. 0176 / 22752548
Ev. Posaunenchor: Matthias Schwarz, Eisenbahnstr. 14, Tel. 06849 / 
5569837
Kirchendienerin: Nathalie Hermann, Akazienweg 14, Tel. 06849 / 
600971, Vertretung: Iris Peitz, Tel. 06849 / 6373
Protestantische Kindertagesstätte, Triftstr. 8, Leiterin Frau Julia 
Schäfer, Tel. 06849 / 6116
Jochen-Klepper-Haus, Triftstraße 8, Tel: 06849 / 6099278
Hausmeister Jochen-Klepper-Haus und Belegung Gemeindehaus: 
Helmut Ulrich. Kaiserstr. 9, Tel: 06849 / 9709714
Kinderkirche: Tanja Klaus, Tel: 06849 / 181547
Gottesdienst
AM Sonntag, den 25. September findet in der Friedenskirche unter 
der Mitwirkung der Kindertagesstätte ein Erntedankgottesdienst 
statt. Dieser beginnt um 10.00 Uhr und wird von Lektorin Sabine 
Grützner gehalten.
Prot. Pfarramt Kirkel-Neuhäusel
Das Pfarramt Kirkel-Neuhäusel ist geschlossen. Die Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Christiane Härtel - Pfarramt Limbach - Tel: 06841-
80286, Email: Pfarramt.Limbach.Altstadt.1@evkirchepfalz.de
Kindergruppe „Die Heinzelmännchen“
Die Gruppenstunde der Kindergruppe „Die Heinzelmännchen“ findet 
freitags von 16.30 - 18.00 Uhr in den Jugendräumen im Jochen-
Klepper-Haus statt. Alle Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren 
sind herzlich dazu eingeladen. Folgendes Programm ist in den nächs-
ten Wochen vorgesehen: 23.09. Basteln zum Thema Wasser 30.09. 
Stempelrallye 07.10. Basteln mit Mosaiksteinen 14.10. Pommes und 
Dips selbst gemacht
Sachspenden für Ukraineflüchtlinge
Auch in unserer Kirchengemeinde sind inzwischen Flüchtlinge aus 
der Ukraine ange-kommen. Vorübergehend werden sie im „Haus 
Burgblick“ in der Burgstraße untergebracht. Da die Menschen aus 
ihrer Heimat oft nur das Nötigste mitnehmen konnten, fehlt es hier 
an Vielem. Deshalb hat die Prot. Kirchengemeinde eine Spendenstel-
le in der Prot. Kindertagesstätte eingerichtet, wo die Bevölkerung zu 
den üblichen Öffnungszeiten Sachspenden abgeben kann. Besonders 
benötigt werden: haltbares Essen (Dosen, Nudeln, Reis, usw.)/ Kos-
metik- und Hygieneartikel/ Putzutensilien wie Lappen, Putzmittel 
usw.

Pfarrei Heilige Familie Blieskastel
www.pfarrei-blk-heilige-familie.de

Gottesdienstordnung vom 24.09. bis zum 05.10.2022
24.09. Samstag
14:00 Uhr Niederwürzbach Trauung von Katja Hemmerling und 
Steffen Petto
18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier, 3. Sterbeamt für Arno 
Weber, Amt für Gerhard Schwarz und Eltern, Amt für Franz Karren-
bauer
25.09. Sonntag Pfarreiwanderung
09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier
15:00 Uhr Alschbach/Lourdes-Grotte Abschlussandacht
26.09. Montag
10:00 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier - Kirchweihfest, Amt für die 
Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde, musikalisch mitgestaltet 
von der ökumenischen Chorgemeinschaft Kirkel/Lautzkirchen
28.09. Mittwoch
09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier
18:00 Uhr Lautzkirchen/Pfarrheim, großer Saal Meditation, Gebet der 
Stille
29.09. Donnerstag
18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier
01.10. Samstag Erntedank
18:00 Uhr Niederwürzbach Eucharistiefeier, 3. Sterbeamt Edwin Graf, 
3. Sterbeamt Lina Linn, Amt für Anna und Maria Harz und für Erich 
Schwarz und Tochter Anita
02.10. Sonntag Erntedank
09:00 Uhr Bierbach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier, im Anschluss Fair-
Verkauf
10:30 Uhr Lautzkirchen Eucharistiefeier, 2. Sterbeamt für Brigitta 
Schuler, Amt für Oskar Schuler, für Herbert Schuler und für Heidi 
Castor, 3. Sterbeamt für Alfred Hugo; musikalisch mitgestaltet von 
der ökumenischen Chorgemeinschaft Kirkel/Lautzkirchen; im An-
schluss Fair-Verkauf
13:00 Uhr Niederwürzbach Taufe der Kinder Emely Ulla und Leonie 
Tamara Uhl
15:00 Uhr Triebscheider Hof Erntedank-Gottesdienst für Familien 
mit Kindern vom Krabbelzappelteam
04.10. Dienstag
10:00 Uhr Lautzkirchen/Seniorenresidenz Eucharistiefeier
05.10. Mittwoch
09:00 Uhr Kirkel-Neuhäusel Eucharistiefeier
Wanderung der Pfarrei am Sonntag, 25. September 2022
„Die Zukunft unter die Füße nehmen“, das werden in diesem Jahr 
bei der traditionellen Wanderung der Pfarrei tun. Damit greifen wir 
den Teil unserer Vision auf „mutig in die Zukunft unterwegs“.
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Besuch aus der Partnergemeinde Mauléon

Besuch aus der Partnergemeinde Mauléon

Groß war die Freunde als sich alte Freunde nach einer langen Covid-
Pause am vergangenen Freitag endlich wieder in die Arme nehmen 
konnten! Aber auch neue Gäste und Gastgeber haben das „Wagnis“ 
angenommen um, sich dem dreitägigen deutsch-französischen Aus-
tausch anzuschließen.

Ein Teil der Gruppe bei der Ankunft mit den Radfahrern aus der 
Gemeinde Mauléon

Darunter gesellten sich auch eine Gruppe von 7 Radfahrern die 
(mehrheitlich) die rund 800km weite Strecke in nur 4 Tagen „per 
Velo“ zurücklegte.

v.l.n.r. Die Radfahrer vom „Club Cylo de Mauléon“ mit den beiden 
Vorsitzenden der Partnerschaftsvereine Kirkel-Mauléon, Laurent 
Goruchon (F) und Dominik Hochlenert (D)

Den Abend verbrachten dann alle in der geselligen Runde Ihrer 
Gastfamilien.

Die Radfahrer ließen es sich nicht nehmen, gleich am nächsten Mor-
gen wieder auf Ihre Räder zu steigen, um nicht mit dem Bus, sondern 
gemeinsam mit dem Radbeauftragten der Gemeinde Kirkel an unse-
rem Programm teilzunehmen. Dies führte uns nach einer Führung 
durch das barocke Blieskastel in die Taverne im europäischen Kul-
turpark Bliesbrück-Reinheim, wo das CJD stilgemäß bereits eine 
römische Vesper für uns bereithielt.

Zum Abschluss des Tages ging es dann gemeinsam in die Scheune 
des Eschweilerhofs, wo wir bei hausgemachten, typisch saarl. Essen, 
gepaart mit französischen Chansons, einen wundervollen Abend 
verbrachten. Wie es sich für einen „Festabend“ gehört wurde dabei 
viel gelacht, getanzt und gesungen.

Am Sonntag ließ sich fast keiner den Start der Oldtimer-Rally in 
Limbach entgehen, hier hatte jeder Autonarr etwas zu staunen. Den 
Abschluss feierten wir dann im Gerätehaus des Löschbezirks Limbach.

Sonntag, 23. April in Niederwürzbach mit den Kindern aus Nieder-
würzbach
Sonntag, 30. April in Lautzkirchen mit den Kindern aus Lautzkirchen, 
Alschbach und Bierbach
Informationen zum Kommunionkurs und Erstkommunion erhalten 
die Eltern beim ersten Elterabend am 11. Oktober um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal in Lautzkirchen.
Herzliche Einladung!
Seelsorgegespräche
können jederzeit vereinbart werden. Sie erreichen das Pastoralteam 
über die Nummer des Pfarrbüros und am Wochenende auf dem Not-
fallhandy, Tel. 0151 14879654.
Pastoralteam:
Pfarrer Eric Klein, Pastoralreferent Steffen Glombitza, Pastoralrefe-
rentin Isabelle Blumberg, Kontakt über Pfarrbüro Lautzkirchen.
Kontakt Pfarrbüro:
Pfarrer-Peter-Straße 1, 66440 Blieskastel, Telefon: 06842/4628, Fax: 
06842/52090,
E-Mail: pfarramt.blk.heilige-familie@bistum-speyer.de, Homepage: 
www.pfarrei-blk-heilige-familie.de. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 09:00 
bis 12:00 Uhr und Do 14:00 bis 16:00 Uhr.
Bitte beachten Sie: Ab September 2022 ist die Öffnungszeit am 
Donnerstagnachmittag von 14:00 bis 16:00 Uhr! Darüber hinaus 
sind auch Termine nach vorheriger Vereinbarung möglich!

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Bierbach an der Blies, Pfalzstr. 16
Regelmäßige Zusammenkunftszeiten:
Mittwoch (in russisch), Donnerstag und Freitag (in deutsch), jeweils 
um 19.00 Uhr
Samstag 17.30 Uhr (in deutsch) und Sonntag 10.00 Uhr (in deutsch), 
13.00 Uhr (in russisch)
Es besteht auch die Möglichkeit per Videokonferenz an den Zusam-
menkünften teilzunehmen.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen möch-
te, kann einen Zugang telefonisch unter +49 6842 51495 erfragen.
Donnerstag und Freitag, u.a. Versammlungsbibelstudium, Thema: 
Warum haben wir den Namen Jehovas Zeugen angenommen?
Dazu das Video:
https://www.jw.org/de/bibliothek/videos/#de/mediaitems/pub-
lffv_192_VIDEO
Samstag und Sonntag, Thema des Wachtturm-Studiums:
„Eine alte Prophezeiung, die dich betrifft.“ Um die Gesamtaussage 
der Bibel zu erfassen, müssen wir die Prophezeiung aus 1. Mose 3 
Vers 15 verstehen. Das stärkt unsere Überzeugung, dass Jehova alle 
seine Versprechen wahr macht.
Dazu der Link:
https://www.jw.org/de/bibliothek/zeitschriften/wachtturm-studien-
ausgabe-juli-2022/Eine-alte-Prophezeiung-die-dich-betrifft/
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen. Es werden keine 
Kollekte erhoben.
Auf der offi ziellen Webseite jw.org können Sie die Bibel online lesen 
und erfahren, wer Jehovas Zeugen sind und was sie glauben. Diese 
Webseite ist in über 1000 Sprachen abrufbar.

Aus der Gemeinde
.

.

.
.

.
.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus der Gemeinde Kirkel ist am Freitag, dem 30. 
September 2022, wegen einer Gemeinschaftsveranstaltung 
geschlossen.
gez. Frank John, Bürgermeister

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen
in der Ukrainein der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Im Notfall sicher sein
Notfalldose, Notfallausweis sowie Notfallmappe bei der Gemeinde 
Kirkel im Sozialbüro erhältlich
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
was tun im Notfall?
Wo liegt der Medikamentenplan?
Welche Allergien und welche Krankheiten liegen vor?
Die Lösung steht im Kühlschrank!
Die Notfalldose wird in die Kühlschranktür gestellt, ein Aufkleber an 
der Außenseite der Tür weist auf die Nutzung der Notfalldose hin.
Durch das Notfallinformationsblatt in der Dose können Ihre Retter 
direkt alle wichtigen und lebensnotwendigen Informationen erhalten 
und Ihnen wird bestmöglich geholfen.
Eine solche Notfalldose ist ab sofort in unserem Sozialbüro zu einem 
Preis von 3 € erhältlich.
Zusätzlich dazu besteht die Möglichkeit, einen Notfallausweis für 
Ihren Geldbeutel sowie eine detaillierte Notfallmappe zu erhalten.
Die Aushändigung des Notfallausweises sowie der Notfallmappe ist 
kostenfrei im Sozialbüro der Gemeinde Kirkel möglich.
Sprechen Sie uns dazu einfach an.
Sollten Sie weitere Fragen haben melden Sie sich gerne in unserem 
Sozialbüro unter Tel.: 06841 / 8098-15.
Hilfereiche Links und weitere Informationen finden Sie hier:
https://www.notfalldose.de/Notfalldose/
https://www.saarland.de/masfg/DE/service/publikationen/publi-
kationen_msgff_einzeln/Notfallmappe.html.

Ukrainehilfe Kirkel
Der russische Angriffskrieg in der Ukraine wirkt sich auch auf das 
Saarland und unsere Gemeinde aus.
Die saarländische Landesregierung und die Gemeinde Kirkel versu-
chen alles Notwendige, um schnell und unbürokratisch Hilfe zu 
leisten.
Hier werden Informationen zu aktuellen Hilfsangeboten zusammen-
getragen:
Wohnungen:
Wir suchen Wohnungen für geflüchtete Menschen aus der Ukraine. 
Bitte melden Sie Ihre Wohnungsangebote per E-Mail an sozialbuero@
kirkel.de. Wir werden uns bei Bedarf mit Ihnen in Verbindung setzen. 
Da viele Flüchtende auch Haustiere haben, bitten wir Sie darum, uns 
zu informieren, ob in Ihrer Wohnung Tierhaltung erlaubt ist und, 
wenn ja, in welchem Rahmen.
Aufnahme von Menschen aus der Ukraine:
Um einen Überblick zu erhalten, welche Menschen aus der Ukraine 
bereits in der Gemeinde Kirkel angekommen sind, bitten wir um eine 
kurze Mitteilung an sozialbuero@kirkel.de. Um Sozialleistungen zu 
erhalten, ist eine Registrierung in Lebach bei der Ausländerbehörde 
und die Meldepflicht beim Bürgeramt Voraussetzung. Ebenso besteht 
eine Meldepflicht bei einem Aufenthalt in Deutschland über 2 Mona-
te hinaus.
Sprachmittler und Übersetzer:
Wir suchen - wenn möglich - in der Gemeinde Sprachmittler und 
Übersetzer – gerne auch per Telefon. Meldungen bitte an sozialbuero@
kirkel.de.
Kontakt: Frau Ulrich, Tel.: 06894 / 9499060, E-Mail: Warenkorb.St.
Ingbert@caritas-speyer.de
Öffnungszeiten und Spendenannahme: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag, 9:00 - 17:00 Uhr; Dienstag und Freitag 9:00 - 13:00 Uhr. 
Bitte keine Ware vor der Tür stehen lassen.
Sozialkaufhäuser:
• Das besondere Kaufhaus - Leuchtender Stern e. V., Hauptstraße 

60, Kirkel-Limbach und Rathausstraße 15, Bexbach 
Kontakt: Tel.: 06841 / 9735010, E-Mail: info@leuchtender-stern.
o r g 
Öffnungszeiten Kirkel-Limbach: Montag – Freitag: 10:00 - 18:00 
Uhr, Samstag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Öffnungszeiten Bexbach: Montag – Freitag: 11:00 - 17:00 Uhr, 
Samstag: 11:00 - 13:00 Uhr

• Sozialkaufhaus St. Christophorus-Warenkorb St. Ingbert, Gehn-
bachstraße 1-3 
Kontakt: Frau Ulrich, Tel.: 06894 / 9499060, 
E-Mail: Warenkorb.St.Ingbert@caritas-speyer.de 
Öffnungszeiten und Spendenannahme: Montag, Mittwoch und 
Donnerstag, 9:00 - 17:00 Uhr; Dienstag und Freitag 9:00 - 13:00 
Uhr. Bitte keine Ware vor der Tür stehen lassen.

Aktuell:
Aufgrund der aktuell hohen Personenanzahl und Nachfrage an Le-
bensmitteln ist bei der Tafel Homburg ist derzeit Aufnahmestopp.
Ansprechpartner im Sozialbüro (während der Öffnungszeiten des 
Rathauses):
Sandra Hamann, Tel.: 06841 / 8098-64
Bettina Körner, Tel.: 06841 / 8098-30
Jeanette Strauß, Tel.: 06841 / 8098-15
E-Mail: sozialbuero@kirkel.de
Alle aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.kirkel.de.

Testzentren in der Gemeinde Kirkel
Es ist nur noch das Schnelltestzentrum in Limbach 
geöffnet!
Das Schnelltestzentrum in Limbach befindet sich auf dem Gelände 
der Firma Grunder Gourmet - hinter dem BMW Zentrum Saarpfalz.
Das Schnelltestzentrum ist mit dem Auto als Drive-In Zentrum und 
zu Fuß als Walk-In für Kunden nach vorheriger Anmeldung erreichbar!

Neben einem leckeren Brunch er-
hielten wir auch eine Führung durch 
das Gebäude und eine Erklärung 
zu den Fahrzeugen, bevor nach 
diesem erlebnisreichen Wochen-
ende unsere Freunde wieder ver-
abschieden mussten. Die Geschah 
natürlich nicht ohne Gegeneinladung. 
Im Nächsten Herbst feiert die Ge-
meinde Mauléon ihren Fünfzigsten 
Namenstag. Hier möchte man ein 
schönes Fest organisieren, bei dem 

natürlich auch die Partnergemeinde Kirkel nicht fehlen darf.
Ich darf mich nochmals herzlich bei allen Teilnehmern und Unterstüt-
zern bedanken die zu diesem gelungenen Austausch beigetragen 
haben. In diesem Sinne
À la Prochaine

Dominik Hochlenert
1. Vorsitzender Partnerschaftsverein Kirkel-Mauléon e.V.

Führung über Burg Kirkel am 09. Oktober 2022
Besichtigen Sie das Heimat- und Burgmuseum und die Burg Kirkel 
und erfahren Sie Wissenswertes über ihre Geschichte.
Am Sonntag, dem 09. Oktober 2022, um 11 Uhr erwartet Sie unser 
Gästeführer Peter Steffen zum letzten Mal, in dieser Saison, vor dem 
Burg- und Heimatmuseum, Schlossbergstraße 4 (am Fuße der Burg) 
in 66459 Kirkel - Neuhäusel. Von dort aus geht es auf das Burgplateau. 
An Ort und Stelle wird Ihnen Herr Steffen die Entstehungsgeschich-
te der Burg, das Leben ihrer Bewohner sowie Verfall und Restaurie-
rung der Anlage erläutern, einschließlich der aktuellen Ausgrabungs-
arbeiten.
Die familienfreundliche Führung ist nicht nur etwas für Erwachsene, 
sondern macht auch Kindern Spaß. Sie dauert ca. 1-2 Stunden.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. 
Eine Voranmeldung ist erforderlich. Bitte wenden Sie sich dazu 
während der Öffnungszeiten (Mo. - Fr., 8:00 - 12:00 Uhr; Mo., Di. + 
Do., 13:30 - 16:00 Uhr) an die Gemeinde Kirkel - Amt für Kultur, Sport 
und Tourismus, Tel.: 06841 / 8098-40, E-Mail: kultur@kirkel.de. An-
meldeschluss ist am 07. Oktober, 12 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!

Oktoberwanderung zum Glashütter Weiher
Bei der vorletzten Wanderung in dieser Saison führt unser Weg an 
den Glashütter Weiher.
Der Treffpunkt ist am 02. Oktober 2022 um 11 Uhr am Parkplatz am 
Bildungszentrum der Arbeitskammer, Am Tannenwald 1, 66459 
Kirkel
Die Weglänge beträgt etwa 11 Kilometer, die Wegstrecke führt zum 
Teil über den als „Rehweg“ ausgewiesenen Wanderweg zum Weiher, 
wo wir im Glashütter-Hof eine Rast einlegen. Über den Steigberg und 
durch das Biotop Neuhäuselerarm erreichen wir dann wieder unseren 
Ausgangpunkt.
Die Wanderung ist so konzipiert, dass die zu diesem Zeitpunkt gül-
tigen Hygienemaßnahmen berücksichtigt werden.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. 
Eine Voranmeldung ist zwingend erforderlich. Bitte wenden Sie sich 
hierfür während der Öffnungszeiten (Mo. - Fr., 8 - 12 Uhr; Mo., Di. + 
Do., 13.30 - 16 Uhr) an die Gemeinde Kirkel - Amt für Kultur, Sport 
und Tourismus, Tel.: 06841 / 8098-38 oder -40, E-Mail: kultur@kirkel.
de. Anmeldeschluss ist am 28. September, um 12 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
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Natürlich ist auch für das leibliche Wohl im historischen Mühlenam-
biente bestens gesorgt. Kommen Sie einfach vorbei, nehmen Sie teil 
an der lebendigen Atmosphäre der Limbacher Mühle und entdecken 
Sie die eine oder andere Besonderheit für sich!
Die Mitglieder des Fördervereins Limbacher Mühle freuen sich auf 
Sie. Geöffnet ist der 19. Kunsthandwerkermarkt bei freiem Eintritt 
am Samstag von 14 bis 18 Uhr und am Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Die Limbacher Mühle befindet sich in der Hauptstraße 4 in 66459 
Kirkel-Limbach.
Gerne können Sie sich auch auf der Internetseite www.limbacher-
muehle.de über die Aktivitäten dieser Kreativwerkstatt informieren.

• Glas

• Holz

• Keramik

• Schmuck

• Leder

• Textil

• Metall

• Papier

So funktioniert die Testung: Auf dem Online-Portal www.schnelltest-
saarpfalz.de wählt man zunächst seinen Termin und bucht diesen 
verbindlich - anschließend erhält man eine Bestätigung per E-Mail 
mit integriertem QR Code, welcher als Authentifizierung innerhalb 
von 1 Sekunde alle Formalien vor Ort erledigt, sodass der reine Test 
in wenigen Sekunden vor Ort abläuft. Das Ergebnis wird im Anschluss 
nach ca. 15-20 Minuten ebenfalls per E-Mail übersandt (im Vergleich 
zu vielen anderen Testzentren muss man nicht selbstständig das 
Portal zur Ergebnis-Einsicht aufrufen).
Nähere Informationen zu den Öffnungszeiten der Schnelltestzentren 
sowie zu sonstigen Fragen rund um Testverfahren etc. erhalten Sie 
telefonisch unter der Telefonnummer 06849 / 7779012 oder per E-Mail 
über die Adresse info@schnelltest-saarpfalz.de!

ASB Ortsverband Saarpfalz – Leibs Heisje und ASB 
Seniorendorf Kirkel-Neuhäusel
Wir geben Ihnen hier einen Überblick über mögliche Unterstützung 
für Sie im Alltag:
Wir liefern an unsere Kunden an allen Tagen Essen auf Rädern.
Für unsere Kunden ist diese Dienstleistung ein wichtiger Beitrag der 
Versorgung, um in ihrem gewohnten Umfeld verbleiben zu können.
Der betreute Mittagstisch in Leibs Heisje ist montags bis freitags 
von 10:00 Uhr bis 13:30 Uhr geöffnet. Die soziale Betreuung aktiviert 
die Besucher mit Stuhlgymnastik und Gesprächen.
Unsere Betreuungsgruppe “Café sellemols“ ist ein Angebot an 
ältere Menschen: dienstags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Wir entlasten pflegende Angehörige von Menschen, auch mit be-
ginnender Demenz mit diesen Angeboten.
Außerdem bieten wir Ihnen gerne Beratung zu den verschiedenen 
Angeboten des ASB im Ortsverband und darüber hinaus an, insbe-
sondere zu Leistungen der Pflegekassen und deren Finanzierungs-
möglichkeiten.
Bitte vereinbaren Sie hierzu einen Termin unter 06841 / 981413!
Wir treffen uns immer am Mittwochvormittag ab 10. 00 h Uhr zum 
Karten-Spiel in Leibs Heisje. Alternativ findet nach kurzfristiger 
Absprache Boulen am Seniorenparcours in der Kirchenstraße statt.
Bei allen Angeboten von Leibs Heisje gelten die aktuellen Hygiene-
bestimmungen!

proMensch Betreuungsverein Saarland e.V.
Beratung zu Vorsorgevollmacht, rechtliche Betreuung und Patien-
tenverfügung am 27.09.2022 in Homburg, Rathaus Am Forum 1, 
Raum 104, 9.30 - 11.00 Uhr.
Die Beratung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen bitte beim Betreuungsverein pro Mensch, Kirkel-
Limbach Nicole Kern & Nicola Voges, Tel: 06841-985 60 85
Kompaktkurs Betreuungsrecht für ehrenamtliche rechtliche Be-
treuer
am 29.09.2022 in Kirkel-Limbach, ASB Leibs Heisje, Hauptstr. 57, 
18-19:30 Uhr.
Schwerpunkte: Jahresbericht, Tod des Betreuten, Aufwandspauscha-
le
Die Beratung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen bitte beim Betreuungsverein pro Mensch, Kirkel-
Limbach Nicole Kern & Nicola Voges, Tel: 06841-985 60 85

Förderverein Limbacher Mühle
19. Kunsthandwerkermarkt 2022 in der Limbacher Mühle
Am 24. und 25. September 2022 ist es endlich wieder soweit und der 
Kunsthandwerkermarkt in der Limbacher Mühle kann nach zweijäh-
riger Pause wieder in der gewohnten Weise stattfinden.
Die unter Denkmalschutz stehende Mühle bietet Kunsthandwerke-
rinnen und Kunsthandwerkern, Künstlerinnen und Künstlern, Raum 
für qualitativ hochwertige, außergewöhnliche und ideenreiche Ob-
jekte, die sicher ihren Alltag bereichern werden. Die Bandbreite der 
Kreationen reicht von Mode und Heimtextilien aus unterschiedlichen 
Materialien über Objekte, Skulpturen und Gebrauchsgegenstände 
aus Keramik, Holz, Acryl, Filz, Leder , Glas, Stein und Metall bis zu 
vielfältigen Schmuckunikaten aus Gold , Silber ,edlen Steinen, Glas 
und Papier.
Freie künstlerische Arbeiten vervollständigen das Angebot.

Bei uns sind Sie zu Hause!

Seniorenheim Höcherberg gGmbH
Amselstraße 1 • 66450 Bexbach
Tel.: 0 68 26 / 93 23-0 • Fax: 0 68 26 / 93 23-24
www.sh-hoecherberg.de

 stationäre Pflege•
 Kurzzeitpflege•
 Palliativpflege•
 offener Demenzbereich•
 großzügige Außenanlage mit Sinnesgarten•

... wir liefern auch Essen auf Rädern!

SENIORENHEIM

HÖCHERBERG

KönigKönig
...Schöne Dächer

Andreas König, Dachdeckermeister, 66459 Kirkel-Limbach

- Dächer & Fassaden
- Klempnerarbeiten
- Photovoltaik-Anlagen

Telefon 06841 /982737

KönigKönig
...Schöne Dächer

Andreas König, Dachdeckermeister, 66459 Kirkel-Limbach

- Dächer & Fassaden
- Klempnerarbeiten
- Photovoltaik-Anlagen

Telefon 06841 /982737
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Bürgersprechstunde Esra Limbacher, MdB
Am Donnerstag, 06. Oktober, findet zwischen 9:00 Uhr und 18:00 
Uhr im Wahlkreisbüro (Karlsbergstraße 6, 66424 Homburg) von Esra 
Limbacher die nächste Bürgersprechstunde statt. Um Wartezeiten 
zu vermeiden, kann gerne telefonisch unter 06841 993 7960 oder per 
Mail esra.limbacher@bundestag.de ein Termin vereinbart werden.

VHS Kirkel
Die Kreisvolkshochschule in Kirkel startet ins neue Semester
Ab dem 26. September 2022 beginnt die VHS Kirkel wieder mit neu-
en Kursen, Vorträgen und Exkursionen.
Nähere Informationen zum gesamten Kursangebot in Kirkel sowie 
der Kreisvolkshochschule Saarpfalz finden Sie online unter www.
kvhs-saarpfalz.de. Das Gesamtprogramm in Druckform wird bei den 
bekannten Stellen in Kirkel-Neuhäusel, Limbach und Altstadt ausge-
legt.
Bereits am 24. September findet eine Pilzexkursion mit Harry Regin 
statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Naturfreundehaus in Kirkel. Ein 
Gitarre-Anfängerkurs beginnt am 27.09.2022 um 17.30 Uhr in der 
Gemeinschaftsschule in Limbach. Ein neuer Yoga-Kurs mit Renate 
Geßner beginnt am 28. 09.2022, 17.45 Uhr, in der Gymnastikhalle in 
der Gemeinschaftsschule in Limbach.
Voranmeldung zu den jeweiligen Kursen richten Sie bitte an die KVHS 
in Blieskastel unter der Telefonnummer: 06842 9243 10, oder beim 
Leiter der VHS Kirkel, Willi Habermann, Tel. 06841 89196, oder online 
bei www.kvhs-saarpfalz.de.
Hinweis: alle Veranstaltungen der VHS finden unter Beachtung der 
jeweiligen Bestimmungen zum „Corona-Schutz“ statt. Fragen können 
Sie bei der KVHS in Blieskastel unter der Telefonnummer: 06842 9243 
10, oder beim Leiter der VHS Kirkel, Willi Habermann, Tel. 06841 
89196 gerne stelle.

Start der Vortragsreihe im Feuerwehrhaus in Altstadt
Am Montag, 10. Oktober 2022, 19.00 Uhr, läuft die traditionelle Vor-
tragsreihe der VHS Kirkel im Feuerwehrhaus wieder an. Das Thema 
des ersten Vortrages lautet:
Vermögen aufbauen ohne Fehler!
Die Inflation ist da und die Zinsen steigen kaum. Jeder Anleger, der 
sein Vermögen erhalten will oder ausbauen will braucht nun eine 
passende Strategie und sollte möglichst Fehler vermeiden.
Thomas Beuter, unabhängiger Finanzexperte, Verbraucherzentra-
le des Saarlandes, wird Ihnen in diesem Vortrag Impulse und Ideen 
geben, wie Vermögenserhalt und Vermögensaufbau in Zukunft ge-
lingen kann.
In jedem Alter ist es wichtig, dass man eine passende Strategie findet 
und mit den richtigen Instrumenten arbeitet. Von konservativ bis 
spekulativ werfen wir einen unabhängigen und neutralen Blick auf 
die Welt der Geldanlage.
Im Mittelpunkt stehen transparente Formen der Geldanlage, wie zum 
Beispiel passive Indexfonds (ETF). Außerdem werden typische Feh-
ler der Anleger besprochen und wie man diese künftig vermeidet. 
Fragen können natürlich jederzeit gestellt werden.
Es gelten die vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen. Weitere Hin-
weise sind online (www.kvhs-saarpfalz.de ) möglich, dort können Sie 
sich auch über die Hygienemaßnahmen (Corona) informieren.
Die Organisation dieser Veranstaltungsreihe liegt bei Willi Habermann, 
Tel. 06841-89196.
Der Eintritt ist kostenlos!
Veranstaltungsort: Feuerwehrhaus in Altstadt, Am Dorfplatz, 66459 
Kirkel-Altstadt

Aus den Ortsteilen
.

.

.
.

.
.

Ortsteil Altstadt

Feuerwehr Kirkel - Löschbezirk Altstadt
Aktive Wehr: nächste Termine
Freitag, 23.09.2022 18:00 Uhr: Einsatzübung Objekt
Freitag, 30.09.2022 18:00 Uhr: Gerätekunde
Freitag, 07.10.2022 18:30 Uhr: Gemeinsame Wehrübung
Jugendfeuerwehr: nächste Termine
Freitag, 23.09.2022 15:30 Uhr: Sprechfunk Ausbildung
Mittwoch, 05.10.2022 17:30 Uhr: Gemeinsame Übung

TV Altstadt e.V.
www.tv-altstadt.de
TV Altstadt - ein Lichtblick für Kinder
Das Altstadter Dorffest im Juni stand unter dem Motto „Ein Gewinn 
für alle - der TVA spendet“.
Die Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e.V. unterstützt 
mit ehrenamtlichem Engagement und Spenden betroffene Kinder, 
Jugendlichen und ihre Familien. Die häufig notwendige Unterbringung 
in vom Wohnort in weit entfernten Behandlungszentren ist zusätzlich 
eine erhebliche Belastung für Patient und Familie.

BUND-Ortsgruppe Altstadt-Kirkel-Limbach
Generalversammlung der BUND-Ortsgruppe Altstadt-Kirkel-Limbach
am Mittwoch, dem 5.10.2020, ab 20.00 Uhr. Als Tagesordnungspunk-
te sind vorgesehen: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorsitzenden und 
des Kassenwartes und Aussprachen dazu, 3. Bericht der Kassenprü-
fer, 4. Entlastung des Vorstandes, 5. Wahl einer Versammlungsleite-
rin bzw. eines Versammlungsleiters, 6. Neuwahlen (1. und 2. Vorsit-
zender, Kassenwart, Schriftführer, Beisitzer, Kassenprüfer), 7. Pla-
nungen und Verschiedenes. Alle Interessenten, insbesondere alle 
Mitglieder der BUND-Ortsgruppe (v.a. auch jüngere Mitglieder) sind 
herzlich zu dieser Versammlung eingeladen. Da je nach Anzahl der 
Interessenten und eventuellen Auflagen oder Sicherheitsmaßnahmen 
der Tagungsort gewählt wird, werden alle Interessenten gebeten, 
sich möglichst bis Ende September anzumelden (z. B. telefonisch 
über 06849/249). Danach wird der Tagungsort festgelegt und den 
Interessenten mitgeteilt.

G. Niklas (Tel. 06849/249)

Naturfreunde Kirkel
„Dem wachsenden Antisemitismus entgegentreten“
Der Förderverein Naturfreundehaus Kirkel lädt gemeinsam mit dem 
Saarpfalz-Kreis und dem Adolf-Bender-Zentrum St. Wendel alle Inte-
ressierten am 01. Oktober 2022 um 17 Uhr zu einem Vortrag (mit 
anschließender Diskussion) „1700 Jahre jüdisches Leben in Deutsch-
land - dem wachsenden Antisemitismus entgegentreten“ in den 
Ludwig-Diehl-Saal des Naturfreundehauses ein.

Der frühere „Beauftragte für jüdisches Leben und Antisemitismus-
fragen“ des Landes Rheinland-Pfalz und Naturfreund, Dieter Burgard, 
wird in seinem Vortrag auf die wechsel- und leidvolle Geschichte der 
Jüd*innen in Deutschland und die aktuelle Lage eingehen. Die Zahl 
antisemitisch bedingter Vorfälle und Straftaten, so Schändungen, 
Hetze im Internet und tätliche Angriffe zeigen auch im Saarland, dass 
Antisemitismus offen oder im Verborgenen präsent ist.

Als Mitinitiator der Gedenkstätte KZ Hinzert und Mitglied der LAG 
Gedenkstätten in Rheinland-Pfalz kann Dieter Burgard zudem sach-
kundig auf eine langjährige Erfahrung zu dieser Thematik zurück-
greifen.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die Veranstaltung findet statt im Rahmen der Partnerschaft für De-
mokratie des Saarpfalz-Kreises, gefördert durch das Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.

Wer sich über die Arbeit des Förderverein Naturfreundehaus Kirkel 
informieren möchte, findet entsprechende Hinweis unter www.na-
turfreunde-saar.de /foerderverein-naturfreundehaus-kirkel oder kann 
durch eine Mitgliedschaft (Mindestbeitrag: 12 € pro Jahr für Einzel-
personen, 24 € für Organisationen) den Verein aktiv unterstützen.

Pfälzerwald-Verein Kirkel
M E P - Live spielt 30.9. zum Musiksommer-Abschluß
Das war Spitze – unsere „Musik im Grünen“! Viele Stile, viele Genres, 
viel Spaß! Leider müssen wir jetzt der Witterung Rechnung tragen. 
Die Saison vertagt sich. Nochmal zum Abschluss einen tollen Höhe-
punkt: MEP (Mario/Ernesto/Peter), drei Vollblutmusiker mit ihrer 
angesagten Cover-Band ziehen durch. Im Südwesten gut bekannt 
und eingeführt mit Klassikern aus Rock, Pop, Country und Blues, 
heiss und unverwechselbar. Da friert keine/r: alles im beheizten Zelt. 
Bei MEP-Live kann man jeden Ton nicht nur hören, sondern auch 
sehen. Alles am FREITAG, 30.9., ab 18.30 Uhr. Trübe Stimmung ist 
woanders.
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Feuerwehr Kirkel - Löschbezirk Kirkel-Neuhäusel
Aktive Wehr: nächste Termine
Freitag, 23.09.2022 18:30 Uhr: Fahrzeug- und Gerätedienst
Montag, 26.09.2022 18:30 Uhr: Fortbildung Gruppen-/Zugführer
Freitag, 30.09.2022 18:30 Uhr: Übung bei WF Festo
Freitag, 07.10.2022 18:30 Uhr: Gemeinsame Wehrübung, ELW
Samstag, 08.10.2022 09:30 Uhr: Unterweisung Motorsäge
Jugendfeuerwehr: nächste Termine
Freitag, 16.09.2022 17:30 Uhr: Gemeinsame Übung mit den 

Aktiven
Mittwoch, 21.09.2022 17:15 Uhr: Praxis
Mittwoch, 05.10.2022 17:15 Uhr: Gemeinsame Übung

ASB Ortsverband Saarpfalz im ASB Seniorendorf 
Kirkel-Neuhäusel
In Kooperation mit der Katholischen Erwachsenenbildung Saarpfalz 
wid ab Oktober ein Kurs für ganzheitliches Gedächtnistraining im 
Seniorendorf in der Wielandstraße angeboten. Der Kurs richtet sich 
an alle Interessierte aus der Gemeinde Kirkel und darüber hinaus! 
Am 10. Oktober findet von 15- 16 Uhr ein kostenloses Schnupper-
training statt. Danach folgen ab 17. Oktober sechs weitere Termi-
ne, die Kosten dafür belaufen sich auf 18 € pro Person für den 
kompletten Kurs. Zur telefonischen Anmeldung und für weitere 
Informationen melden Sie sich bitte in Leibs Heisje, 06841- 981413.
Im ASB- Seniorendorf in Kirkel-Neuhäusel findet wieder jeden Don-
nerstagnachmittag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr ein Cafénachmittag 
statt.
Herzliche Einladung dazu an alle Kirkeler Bürgerinnen und Bürger!
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte telefonisch bis 
Montag vor dem Treffen unter 06841/ 981413 in Leibs Heisje an.
Wir freuen uns auf ein Kennenlernen und Ihren Besuch im Senioren-
dorf!
Im Begegnungsraum des ASB Seniorendorfes gibt es weiterhin eine 
Kunstausstellung, die interessierte Bürger*innen während des Ca-
fénachmittags besuchen können. Gezeigt werden Werke des Kirkeler 
Künstlers Herrn Theo Fischer.
Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen Hygieneregeln!

Eisbären Club 1980 Kirkel
Unser nächstes Stammtischtreffen ist am 14. Oktober, um 19.00 Uhr 
in der Mühle.

Pensionärverein Kirkel-Neuhäusel
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, dem 29.09.22, 15.00 Uhr, 
im Wirtshaus „Die Mühle“. Dazu sind unsere Mitglieder herzlich 
eingeladen.

Pfälzerwald-Verein Kirkel
M E P - Live spielt 30.9. zum Musiksommer-Abschluss
Das war Spitze - unsere „Musik im Grünen“! Viele Stile, viele Genres, 
viel Spaß! Leider müssen wir jetzt der Witterung Rechnung tragen. 
Die Saison vertagt sich. Nochmal zum Abschluss einen tollen Höhe-
punkt: MEP (Mario/Ernesto/Peter), drei Vollblutmusiker mit ihrer 
angesagten Cover-Band ziehen durch. Im Südwesten gut bekannt 
und eingeführt mit Klassikern aus Rock, Pop, Country und Blues, 
heiss und unverwechselbar. Da friert keine/r: alles im beheizten Zelt. 
Bei MEP-Live kann man jeden Ton nicht nur hören, sondern auch 
sehen. Alles am Freitag, 30.9., ab 18.30 Uhr. Trübe Stimmung ist 
woanders.

Ina Ruffing, die 2. Vorsitzende des gemeinnützigen Vereins nahm im 
Eltern und Geschwisterbereich am UKS den Scheck über 500€ ent-
gegen. In diesen Räumlichkeiten gegenüber der Kinderklinik finden 
Familienangehörige eine wertvolle Rückzugsmöglichkeit.
„Freunde sind wie Engel, die uns wieder auf die Beine helfen, wenn 
unsere Flügel vergessen haben, wie man fliegt“ heißt es im Flyer des 
Vereins. Und weiter „In guten Händen...weil Menschen wie Sie ihren 
Beitrag dazu leisten“. Der TVA freut sich darüber, seinen Beitrag zu 
leisten!

PBC Joker‘89 Alstadt
Am vergangenen Wochenende hieß es endlich wieder, an die Bil-
lardtische für unseren PBC Joker‘89 Altstadt.
Folgende Ergebnisse gab es:
Völklingen 1 : Altstadt 3  4:4
Altstadt 4 : Landstuhl  2:6
Altstadt 5 : Blieskastel 3  3:5
Leider haben wir keinen so guten Start erwischt!
Am kommenden Wochenende gehen unsere Bundesliga Mannschaf-
ten wieder an die Tische.
Am Samstag ist unsere 1. Mannschaft, in der 1. Bundesliga zu Gast 
in Oberhausen bei dem Amtierenden Deutsche Meister.
Einen Tag später muss die Mannschaft zu Hürth Berrenrath Reisen.
Unsere 2. Mannschaft, beginnt mit einem Heimspiel in der 2. Bun-
desliga.
Am Samstag dürfen wir die Gäste aus Neuwerk begrüßen. Am Sonn-
tag haben unsere Jungs dann die Mannschaft aus Mettmann (NRW) 
zu Gast.
Alle Spiele beginnen um 12 Uhr.
Wir wünschen unseren Mannschaften Gut Stoss und hoffen auf eine 
erfolgreiche Saison!

Ortsteil Kirkel-Neuhäusel

Der Ortsvorsteher informiert
Weihnachtsmarkt 2022
Hiermit möchte ich gerne zu einem Vorabtreffen zum diesjährigen 
Weihnachtsmarkt einladen. Vereine und Interessenten sind herzlich 
eingeladen am 04.10.2022 um 18:30 Uhr zu einem ersten Treffen im 
Schulungsraum unserer Feuerwehr vorbeizukommen.

Liebe Kirkelerinnen und Kirkeler,
Es geschehen noch Zeiten und Wunder, der Marktplatz erscheint in 
neuem Glanz und wird am Freitag gegen 16 Uhr auch offiziell eröffnet, 
hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. Ich muss ehrlich sagen, 
seit langem wieder mal ein Projekt welches ohne viel Reiberei und 
sehr zügig durchgezogen werden konnte, das hat mich für alle Be-
teiligten sehr gefreut, Chapeau nochmal an dieser Stelle. Es ist zu 
hoffen, dass dieser Platz uns allen noch lange Zeit so schön erhalten 
bleibt.
Am 26.09 um 18 Uhr wird der Jugendbeirat der Gemeinde in der 
Dorfhalle in Limbach gewählt, hierzu möchte ich gerne alle interes-
sierten Jugendlichen aus unserem schönen Ortsteil aufrufen sich zu 
motivieren, aufzuraffen und mitzumachen. Gebt Eurer Stimme und 
Euren Wünschen ein Gesicht, macht mit und seid dabei, nutzt die 
Chance Eurer Vorstellung einer jugendfreundlichen Gemeinde Aus-
druck zu verleihen. Ich freue mich darauf Euch dort zu sehen und 
mich zukünftig mit Euch auszutauschen!

Vorankündigung
Der Seniorennachmittag wird voraussichtlich am Samstagnachmit-
tag, dem 29.10 im Jochen-Klepper-Haus stattfinden.
Ich wünsche Ihnen Allen noch ein schönes Wochenende, genießen 
Sie die angekündigten letzten Sommertage noch einmal.
Ihr Ortsvorsteher Hans-Dieter Sambach

www.wittich.de
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Kergeler Straußbuwe un Straußmäde
Ihr liewe Leit, was war unser Kerb mo widder e scheeni Zeit
Mir hann uns iwwer eier Komme arrisch gefreit
Dieses Jahr startete die Kerb mit dem Kerwespiel unseres SV Kirkel 
gegen Viktoria St.Ingbert II. Die St.Ingberter wurden von unser 
Mannschaft mit einem Päckchen von 6 Toren nach Hause geschickt. 
Da bekanntlich nach dem Spiel, vor dem Spiel ist ging es im Laufschritt 
an die Milli.
Denn dort warteten schon echte Rocker auf uns, Ayers ROCKT! stand 
in den Startlöchern und obwohl es der Wettergott nicht ganz so gut 
mit uns meinte, war es mit den Jungs ein geiler Ritt in den Kerwe-
sunda. Ihr wart natürlich auch, trotz des ein oder anderem Regen-
schauers, ein geniales Publikum, denn wer nur im Sonnenschein 
glücklich ist, hat noch nie im Regen mit Ayers ROCKT! in den Ker-
wesunda getanzt.
An unserem höchsten Feiertag, darf natürlich das Inventar des Ker-
wesundas nicht fehlen. Zum 14ten Mal kam die Firma Holunder zu 
uns und es ist so krass, die Holunders toppen jedes Jahr … das Jahr 
zuvor! „Die sinn werklich jed Johr scheener, jinger un geiler.“ In 
diesem Jahr standen unglaubliche 5 Frontmänner auf der Bühne, 
warum? … weil wir es können!
Dazwischen war die von Vielen mit Spannung erwartete Kerweredd 
und es gab in unserem Örtchen, wieder viel zu berichten von den 
Kirkeler Schildbürgergeschichten. Sensationell, was so manche Leu-
te anstellen „ un do kann ich, als eier Parrer nur de Kopp schiddele“ 
um doch noch in „Die Redd“ zu kommen. „Awwer! … ihr sinn allegar 
die Geilschde, machen bloß weiter so!“
Wie sagen DANKE: an die Gemeinde Kirkel, an unseren Bürgermeis-
ter Frank John, an unseren Ortsvorsteher H-D Sambach, an unseren 
Ehrekerweparrer de Schorsch (Alexander Georg), an Ayers ROCKT!, 
an die Firma Holunder,an die Familie Schäfer und unsere Straußkut-
scher, an Helmut Priester und die Priester GmbH-Zeltverleih und 
Heizgeräte, an Wolfgang und Sandro Roos und den Toiletten-Service-
Saar, an Carsten Ruzika und Absolut Light & Sound Systems, an 
Markus Erbelding und den Frischdienst Erbelding, an den SV Kirkel, 
an alle Helfer und Helferinnen rund um die Kerb und an alle Gönner, 
die uns in jedem Jahr unterstützen.
Ein EXTRA DANKE geht an die Anwohner in der Burgstraße.
DANKE an Euch fürs mitfeiern, nur mit so einem tollen Publikum 
kann diese Tradition weiterleben.
Die Kergeler Kerb … Sie lewe … HOCH!!!
Eier Straußbuwe un Straußmäde vun Kergel
Un eier Parrer

Ortsteil Limbach

Der Ortsvorsteher informiert
Jetzt geht die Post ab!
Das Gespräch mit regionalen Verantwortungsträgern der Deutschen 
Post war recht ordentlich. Den Sorgen und Anregungen soll Rechnung 
getragen werden. Schon jetzt haben sich die Zeiten der Filiale in der 
Hauptstraße wieder „stabilisiert“: An jedem Tag ist verlässlich ge-
öffnet – montags, mittwochs und freitags 14:30 – 17:30 Uhr; dienstags, 
donnerstags und samstags 9 bis 12 Uhr. Auch dank stabiler Mitar-
beitersituation. Die Erkennbarkeit der Filiale soll verbessert werden 
und ein Hinweis auf Ansprechpersonen (früher war das der Leiter 
der Dienststelle) wird am Eingang angebracht. Die Service-Leistungen 
am Standort bleiben erhalten und werden noch durch eine Station 
außerhalb der Schalterzeiten erweitert. Wo die dann aufgestellt 
werden kann, wird allerdings größenbedingt noch geprüft. Fest steht 
aber – es soll im Zentrum sein. Aufatmen also.
Und da lohnt sich der Blick auf die Angebote an diesem Wochenende. 
Zum einen die unserer Feuerwehr am Samstag zwischen 10 und 13 
Uhr. Es gibt einen Mitmach- und Kennlerntag für kleine und große 
Interessenten. Feuerwehr in Aktion sozusagen. Sehr zu empfehlen! 
Wer kommen möchte, bitte noch schnell vorher anmelden, der Über-
sicht wegen. Und zwar via Telefon 02160 7576515 oder 0176 32734423 
(s. a. gesonderter Beitrag). – Dann findet wieder der Kunsthandwer-
ker-Markt in der Limbacher Mühle statt am Samstag, 14 – 18 Uhr, und 
Sonntag, 11 – 17 Uhr. Mit wieder hochwertigen Angeboten. Ein Besuch 
lohnt sich (nicht nur für Verkäufer…).
Schließlich noch ein Datum zum Vormerken: Unser Seniorennachmit-
tag findet am 6. November im Theobald-Hock-Haus statt. Vorher aber 
lädt der Rentner- und Pensionärsverein, nämlich am 30.9., zu einer 
Fahrt nach Dierbach/Pfalz ein. Zum Bauernmarkt und Weinfest. Oh-
ne Altersbeschränkung nach oben oder unten (s. Beitrag).
Wie gesagt – in Limbach geht die Post ab!
Ihr Ortsvorsteher Max Limbacher
E-Mail: ov.limbach@online.ms

Feuerwehr Kirkel - Löschbezirk Limbach
Aktive Wehr: nächste Termine
Freitag, 23.09.2022, 18:30 Uhr: Einsatzübung Brand

mit Menschenrettung
Samstag, 24.09.2022, 10:00 Uhr: Aktionstag

„Wir zeigen’s euch“
Freitag, 30.09.2022, 18:30 Uhr: Technische Hilfe (Kein VU)
Freitag, 07.10.2022, 18:30 Uhr: Gemeinsame Wehrübung

OGV Kirkel-Neuhäusel
Termine Keltersaison 2022
Seit vielen Jahren schon produziert der OGV aus heimischen Äpfeln 
einen hochwertigen naturtrüben Apfelsaft.
In diesem Jahr beginnt die Keltersaison Ende September.
Die Apfelannahme erfolgt im Kelterhaus des OGV in der Eisenbahn-
straße in Kirkel-Neuhäusel an folgenden Tagen:
Freitag 23.09. (16 bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 28.09. (16 bis 18:30 Uhr) + Freitag 30.09. (16 bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 05.10. (16 bis 18:30 Uhr) + Freitag 07.10. (16 bis 18:30 Uhr)
Um auch in diesem Jahr eine hervorragende Qualität zu gewährleis-
ten, bitten wir darum nur gesunde und reife Äpfel abzugeben.

SV Kirkel
Aktive
Bezirksliga SV Kirkel - SF Reinheim   4:3
Erneut sahen die Zuschauer im Mühlenweiherstadion, wie in den 
beiden Wochen zuvor, sieben Tore. Gegen den erwartet schweren 
Gegner setzte sich unsere erste Mannschaft knapp durch. Die Gäste 
aus Reinheim gingen in der neunten Spielminute nach einem un-
glücklichen Pressschlag mit 1:0 in Führung. Unser Team nahm danach 
das Heft des Handelns in die Hand und kam nach einer viertel Stun-
de zum Ausgleich durch Admir Ramic. Mit dem nächsten Angriff nur 
wenige Augenblicke später brachte Edin Makelic den SVK in Front. 
Nach 30 gespielten Minuten erhöhte die Elf von Trainer Milos Jan-
kovic nach starker Vorarbeit von Florian Waidner in Person von 
Mujo Hasanovic auf 3:1. In der zweiten Halbzeit neutralisierten sich 
beide Teams ehe die Reinheimer in der 80. Spielminute zum Anschluss 
kamen und für eine spannende Schlussphase sorgten. Der einge-
wechselte Cedric Bast stellte kurz vor Ende der regulären Spielzeit 
den alten Abstand wieder her - die vermeintliche Entscheidung. Die 
Gäste gaben jedoch nicht auf und kamen in der Nachspielzeit nach 
einem umstrittenen Eckstoß zum erneuten Anschluss. Doch direkt 
danach pfiff der Schiedsrichter die Partie ab.
Aufstellung: R. Schmidt - P. Schwartz - H. Ibrahimovic - J. Günther 
- F. Waidner - F. Brill - E. Makelic - M. Hasanovic - A. Trninic - A. 
Ramic - D. Leibrock; Spielerwechsel: B. Logeswaran für J. Günther, 
L. Leineweber für H. Ibrahimovic, C. Bast für M. Hasanovic, M. Jan-
kovic für A. Trninic
Kreisliga B: SV Kirkel 2 - SF Reinheim II   0:1
Unsere zweite Mannschaft musste sich gegen die Reinheimer Reser-
ve geschlagen geben. Trotz aussichtreicher Chancen auf die Führung, 
lief unser Team nach rund 30 Minuten dem Rückstand hinterher. 
Auch in der zweiten Halbzeit boten sich Möglichkeiten, um zumindest 
den Ausgleich zu erzielen. Am Ende brachten die Gäste die knappe 
Führung über die Zeit.
Aufstellung: : E. Guckert - M. Schweitzer - N. Preiser - J. Schmitz - G. 
Russi - P. Wachter - S. Sheikhmaamo - C. Bast - P. Wagner - N. Kiefer 
- N. Leibrock; Spielerwechsel: N. Gabelmann für P. Wagner, T. Schwitz-
gebel für N. Kiefer, H. Khankan für N. Preiser
Jugend
Saisonstart 2022/23
Nach dem erfolgreichen Heimturnier kann sich die Bilanz unsere 
G-Jugend beim Turnier in Ormesheim ebenfalls sehen lassen. Mit 
zwei gewonnenen und zwei verlorenen Partien trat das Team die 
Heimreise an. Die F-Junioren mussten bei ihrem Turnier in Altheim 
leider mehrere Niederlagen hinnehmen. Unsere E-Jugend hatte bei 
ihrem Heimspiel gegen den FC 08 Homburg leider das Nachsehen. 
Mit 2:3 unterlag die Mannschaft den Gästen aus der Kreisstadt. Auch 
für die D-Jugend gab es eine Heimniederlage. Nach dem Auftakter-
folg in Reiskirchen verlor das Team mit 1:4 gegen die JSG Untere 
Blies. Für unsere C-Junioren gab es ebenfalls eine Heimniederlage. 
Gegen den SV Furpach verlor die Mannschaft mit 1:8. Das Ergebnis 
rücke jedoch durch die Verletzung einem unserer Spieler in den 
Hintergrund. An dieser Stelle gute Besserung seitens des gesamten 
SV Kirkel. Wir und ganz besonders dein Team hoffen dich ganz bald 
wieder auf dem Platz zu sehen.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 25.09. sind unsere beiden Aktiven-Teams 
auswärts bei der DJK Münchwies gefordert. Achtung: Anstoß ist für 
unsere zweite Mannschaft ist um 14:15 Uhr. Unsere erste Mannschaft 
spielt demnach auch eine Stunde später um 16:00 Uhr.
Die G-Jugend ist am kommenden Samstag, 24.09., beim Turnier in 
Ommersheim im Einsatz. Unsere F-Junioren gehen ebenfalls am 
Samstag in Bexbach auf Torejagd. Unsere C-Jugend ist um 16:30 Uhr 
bei der SG Hassel gefordert. Die E- und D-Jugend sind spielfrei.
Allgemein
Flutlichtanlage im Mühlenweiherstadion
Nach jahrelangem Warten und rund zwei Wochen Bauzeit steht 
endlich die dringend benötigte Flutlichtanlage im Mühlenweihersta-
dion. Bereits am vergangenen Freitag erhellten die sechs Masten mit 
neuster LED-Technik den Rasenplatz und bieten uns als Verein nun 
neue und bessere Nutzungsmöglichkeiten unserer Sportanlage. An 
dieser Stelle bedanken wir uns bei allen, die sich, teils über Jahre, 
für dieses Projekt eingesetzt und stark gemacht haben. Mit dem 
geplanten Umbau der Rasenfläche im Frühjahr 2023 steht bereits das 
nächste richtungsweisende Projekt für die Zukunft des SV Kirkel in 
den Startlöchern.
Wichtige Information für die Mitglieder
Wir bitten alle unsere Mitglieder, die ihr Konto bei der VR-Bank bzw. 
jetzt bei der Bank1Saar haben, uns zeitnah ihre neue Bankverbindung 
mitzuteilen. Am besten per E-Mail an: vorstand@svkirkel.de
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Natürlich ist auch für das leibliche Wohl im historischen Mühlenam-
biente bestens gesorgt.
Kommen Sie einfach vorbei, nehmen Sie teil an der lebendigen At-
mosphäre der Limbacher Mühle und entdecken Sie die eine oder 
andere Besonderheit für sich!
Die Mitglieder des Fördervereins Limbacher Mühle freuen sich auf 
Sie.
Geöffnet ist der 19. Kunsthandwerkermarkt bei freiem Eintritt am 
Samstag von 14 bis 18 Uhr und am Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Die Limbacher Mühle befindet sich in der Hauptstraße 4 in 66459 
Kirkel-Limbach.
Gerne können Sie sich auch auf der Internetseite www.limbacher-
muehle.de über die Aktivitäten dieser Kreativwerkstatt informieren.

• Glas

• Holz

• Keramik

• Schmuck

• Leder

• Textil

• Metall

• Papier

Tennisclub Limbach
Die Herren 30 starteten am Samstag Morgen bei der SG Wiesbach/
Hab/Eppelborn 1 ins Tennis-Wochenende. Insgesamt sechs Match 
Tie Breaks wurden in der Partie ausgespielt, in der die Limbacher 
die Oberhand behielten. Endstand: 14 zu 7 für Limbach.
Weiter ging es auf der heimischen Anlage mit den Damen 50 gegen 
TC Halberg Brebach 1. Erneut nur zu dritt auf dem Platz versuchte 
das Team den Rückstand von 5 Punkten durch die geschenkten 
Spiele aufzuholen. Die Einzel waren leider eine klare Sache und 
gingen allesamt an die Gäste. Toller Erfolg jedoch für Ute Bähr und 
Nicole Heim, die ihr Doppel klar gewannen. Endergebnis: 11 zu 3 für 
die Gäste.
Starker Auftritt der U18/2 Juniorinnen am Samstag gegen TC Hasborn-
Dautweiler 2. Im Heimspiel siegten die jungen Damen sehr souverän 
mit 10:4. Schon am darauffolgenden Tag stand die nächste Begegnung 
- gegen den gleichen Verein - an. Dieses Mal gegen die erste Mann-
schaft. Die Partie in Hasborn endete 7:7. Die U18/1 Juniorinnen 
hatten am Samstag die SG Schmelz/Hüttersdorf 1 zu Gast und siegten 
am Ende souverän mit 9:5. Damit wurde der Klassenerhalt in der 
höchsten saarländischen Spielklasse perfekt gemacht! Mit dem drit-
ten Tabellenplatz wurde einmal mehr ein sehr gutes Ergebnis erzielt!
Auch beide U18 Junioren-Mannschaften hatten am Sontag Match-Day. 
Während die erste haushoch mit 14:0 gegen die SG Höcherberg 
gewann, musste sich die zweite mit gleichem Ergebnis gegen den 
TC Weiß-Blau Mandelbachtal geschlagen geben. Durch den deutlichen 
Sieg errang die erste Mannschaft die achte Meisterschaft für den 
Tennisclub Limbach und den zweiten Aufstieg in Folge. Glückwunsch 
Jungs!!!
Bambini/3 hatte es gegen die TZ DJK Sulzbachtal 1 denkbar schwer. 
Bei der 2:19 Heim-Niederlage konnte Zoe John immerhin zwei Eh-
renpunkte in Ihrem Einzel retten.
Termine:
24. September 2022, 13:00 Uhr: Herren 30 gegen TC Saarpfalz 
Homburg-Einöd 1 (Heimspiel)
25. September 2022, 10:00 Uhr: Bambini 3 gegen TC Blau-Weiß St. 
Wendel 2 (Heimspiel)
25. September 2022, 13:00 Uhr: Damen 30 gegen SG Gersheim/Her-
bitzheim 1 (Heimspiel)

Jugendfeuerwehr: nächste Termine
Samstag, 24.09. bis Sonntag 25.09.2022: Berufsfeuerwehrtag
Mittwoch, 28.09.2022, 18:00 Uhr: Praxis
Mittwoch, 05.10.2022, 18:00 Uhr: Gemeinsame Übung

Rentner- und Pensionärssverein Limbach
Zum Weinfest nach Dierbach kann jede/r mit
Wie, noch nie was von Dierbach gehört? Aber von Edenkoben schon. 
Oder Rhodt oder Sankt Martin, alles an der Weinstraße gelegen in 
der Pfalz. Alles Weinorte. Dierbach aber auch - „ganz unten“ sozu-
sagen. Versteckt - ein Geheimtipp sozusagen. Besucher aus dem 
nahen Elsaß wissen das schon eine ganze Weile. Und vielleicht Sie 
auch schon? Na, dann braucht’s auch nicht viele Worte. Der Bauern-
markt und das Weinfest dort ist weniger aufgemotzt als anderswo. 
Dafür aber echt! Und, psst!, weniger teuer. Fahren Sie doch mit - 
Weinfest und Bauernmarkt dort gibt’s nur ein einem Wochenende im 
Jahr. Und deshalb auch unsere Fahrt dorthin auch. Nämlich am 
Sonntag, 2. Oktober um 14 Uhr. Rückfahrt dann um 20 Uhr (Ankunft 
daheim: ca. 21:30 Uhr). Der Fahrpreis im bequemen Reisebus beträgt 
25 € (Rückfahrt inklusive…). 
Ohne Altersbeschränkung übrigens. Aber bitte: Rechtzeitig anmelden 
über die Rufnummern 0175 7711 447 (Max Limbacher) oder 0172 5372 
370 (Leonore Conrad) oder über E-Mail maxvili@web.de oder persön-
lich.
So, und jetzt ist das auch die Gelegenheit, unseres Geburtstagskindern 
des Monats Oktober zu gratulieren. Herzliche Glückwünsche schon 
mal vorab! Die Bezeichnung „Goldener Oktober“ ist ja zur Redewen-
dung geworden. Weil die Sonne in kaum einem anderen Monat im 
Jahr so warm scheinen kann. Das möge euch, egal wie das Wetter 
auch wird, das Herz erwärmen. Und vielleicht blühen nach den Re-
gentagen jüngst doch noch Herbstblumen auf, deren Gruß wir dann 
aus den warmen Tagen in die kühlere Zeit mitnehmen können. Und 
dass ihr, gleich den Astern, Dahlien, Chrysanthemen usw., anderen 
durch die dunkle Zeit einem goldenen Gemüt weiterhelft.

Förderverein Limbacher Mühle
19. Kunsthandwerkermarkt 2022 in der Limbacher Mühle
Am 24. und 25. September 2022 ist es endlich wieder soweit und der 
Kunsthandwerkermarkt in der Limbacher Mühle kann nach zweijäh-
riger Pause wieder in der gewohnten Weise stattfinden.
Die unter Denkmalschutz stehende Mühle bietet Kunsthandwerke-
rinnen und Kunsthandwerkern, Künstlerinnen und Künstlern, Raum 
für qualitativ hochwertige, außergewöhnliche und ideenreiche Ob-
jekte, die sicher ihren Alltag bereichern werden.
Die Bandbreite der Kreationen reicht von Mode und Heimtextilien 
aus unterschiedlichen Materialien über Objekte, Skulpturen und 
Gebrauchsgegenstände aus Keramik, Holz, Acryl, Filz, Leder, Glas, 
Stein und Metall bis zu vielfältigen Schmuckunikaten aus Gold, 
Silber,edlen Steinen, Glas und Papier.
Freie künstlerische Arbeiten vervollständigen das Angebot.
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fundierte und abwechslungsreiche Ausbildung mit Zukunftsperspek-
tiven entschieden haben und damit einen guten Start in das Berufs-
leben schaffen“, erläutert Madeleine Seidel, Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Saarland.
Wer Interesse an einer Karriere bei der Agentur für Arbeit hat, muss 
nicht bis zum nächsten Jahr warten - schon jetzt können sich Bewer-
berinnen und Bewerber für eine Ausbildung oder ein duales Studium 
im kommenden Jahr melden. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 
Ende Oktober. Das Bewerbungsverfahren läuft ausschließlich online. 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind ausdrücklich 
willkommen. Nähere Informationen unter: www.arbeitsagentur.de/
karriere

25. September 2022, 14:00 Uhr: U18/2 Juniorinnen gegen TC Blau-
Weiß Homburg 2 (Heimspiel)
30. September 2022, 13:00 Uhr: Damen 30 gegen TC ‚77 Bruchhof-
Sanddorf 1 (Auswärtsspiel)
30. September 2022, 13:00 Uhr: Damen 50 gegen TC ‚77 Bruchhof-
Sanddorf 1 (Auswärtsspiel) - Fortsetzung Spiel vom 10. September
01. Oktober 2022, 13:00 Uhr: Damen 50 gegen TZ DJK Sulzbachtal 2 
(Auswärtsspiel)
02. Oktober 2022: Saisonabschluss mit Schleifchenturnier - Details 
folgen
08. Oktober 2022, 10:00 Uhr: Arbeitseinsatz auf der Anlage an der 
Dorfhalle
Mehr Infos zum Verein und alle Termine unter www.limbach.tennis

FC Palatia Limbach
Es hätte beinahe zu einem perfekten Palatia-Sonntag gereicht: Lim-
bach 3 hatte den Spieltag mit einem Kantersieg eröffnet und unsere 
erste Mannschaft fand mit einem glatten 3:0 in Hangard wieder in 
die Erfolgsspur zurück. Lediglich die zweite Mannschaft musste sich 
zuhause erneut mit einem Unentschieden begnügen.
Nach dem Pokalspiel vom Mittwoch (Ergebnis lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor) muss unsere erste Mannschaft bereits am 
Samstag wieder in der Verbandsliga antreten. Es geht zum Kerbespiel 
nach Rohrbach, wo ja bekanntlich unserer ehemaliger Coach „Ogo“ 
tätig ist. Da auch Limbach 2 und 3 auswärts antreten, kommt es zu 
der seltenen Konstellation, dass dieses Wochenende keine aktive 
Mannschaft ein Heimspiel hat.
Vorschau:
SV Rohrbach - FC Palatia Limbach: Samstag 16.00 Uhr
SF Walsheim - FC Palatia Limbach 2: Sonntag 15.00 Uhr
SF Walsheim 2 - FC Palatia Limbach 3 : Sonntag 13.15 Uhr
Heimspiele der Jugend:
E1 gegen Viktoria St Ingbert (Sa 13.45)
C2 gegen FV Neunkirchen (Sa 14.45)
D1 gegen JFG Schaumberg/Prims (Sa 15.15)
C1 gegen DJK St Ingbert (Sa 16.30)
B1 gegen JFG Schaumberg/Prims (So 10.30)
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft Saarpfalz mbH
Veranstaltung zu Fördermöglichkeiten für mittelständische Unter-
nehmen
Im Gründer- und Mittelstandszentrum im Saarpfalz-Park Bexbach 
gibt es wesentliche Informationen für Unternehmen aus dem 
Saarpfalz-Kreis zu den Themen Förderung und Finanzierung
Bexbach/ Saarpfalz-Kreis. Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Saarpfalz mbH lädt am Donnerstag, 29. September 2022 um 18 Uhr 
in Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftsministerium, der Saarländi-
schen Investitionskreditbank AG (SIKB) sowie der Wirtschaftsförde-
rungsagentur saaris e.V unter dem Motto „Starker Mittelstand – 
starke Region!“ Unternehmen aus dem Saarpfalz-Kreis zu einem 
Infoabend ein. Dabei gibt es praktische Tipps und Informationen zu 
Fördermöglichkeiten und den richtigen Anlaufstellen vor Ort. Kom-
petente Ansprechpartner der Wirtschaftsförderung im Saarland 
stehen für detaillierte Informationen zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung. Hilfreiche Kontakte knüpfen und sich thematisch austau-
schen kann man sich nach dem offi ziellen Teil bei einem lockeren 
Umtrunk. Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.wfg-
saarpfalz.de oder telefonisch bei der Wirtschaftsförderung Saarpfalz: 
06826 5202-0.

Agentur für Arbeit Saarland
Zwölf junge Menschen starten ins Berufsleben
Die Agentur für Arbeit Saarland begrüßt ihre neuen Auszubilden-
den
Etwas nervös sind sie dann doch, die neuen Nachwuchskräfte, als 
sie am 01. September um halb neun den Sitzungssaal der Agentur 
für Arbeit in Saarbrücken betreten und von der Geschäftsführung, 
von ihren Ausbilder/innen und Vertreter/innen des Personalrates 
herzlich willkommen geheißen werden: „Wir freuen uns sehr, Sie als 
Nachwuchskräfte in der Agentur-Familie begrüßen zu dürfen, denn 
Sie sind unsere Zukunft“, heißt Armin Schätter, Geschäftsführer In-
terner Service, die neuen Auszubildenden am ihrem ersten Tag 
herzlich willkommen.
Die zwölf Nachwuchskräfte der Agentur für Arbeit Saarland absol-
vieren eine Ausbildung mit der sperrigen Bezeichnung „Fachangestellte/r 
für Arbeitsmarktdienstleistungen“. Tatsächlich beginnen sie aber 
eine einzigartige Ausbildung zu allen Themen der Arbeitsverwaltung 
wie der Förderung von Ausbildung und Beschäftigung sowie der 
sozialen Sicherung durch Geldleistungen der Bundesagentur und der 
Jobcenter. Dabei ist ein kundenorientierter Umgang mit Menschen 
genauso wichtig wie das Beherrschen von IT-Anwendungen und ein 
sicherer Umgang mit rechtlichen Regelungen. Die Ausbildung dauert 
drei Jahre und garantiert anschließend einen interessanten und 
krisensicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst mit vielfältigen 
Aufstiegschancen. Die Ausbildung ist in Theorie- und Praxisphasen 
unterteilt.
„Mit der Ausbildung des eigenen Nachwuchses sichern wir in der 
Agentur für Arbeit Saarland unseren Fachkräftebedarf von morgen. 
Zudem freuen wir uns, dass viele jungen Menschen sich für eine 

Dieter Wörz

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mobil: 0170 2337414

d.woerz@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
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staben können bei Texten nicht übernommen werden.
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Deutschland.de
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Portal

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Kirkel

Bitte beachten Sie bei Texteinreichungen
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Vielen Dank für Ihr Verständnis
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35 €

21 €

Plakate
50 Stück im Format DIN A2

Flyer
1000 Stück im Format DIN A6

64 €

28 €

Bauzaunbanner 
in der Größe 340 x 173 cm

PVC-Banner
mit Ösen in der Größe 2 x 1 m

Wir drucken
Ihre Festwerbung  

O‘druckt is!O‘druckt is!

Alle Preisangaben inkl. MwSt. & Versand 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim
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Musteranzeige: T20_188

172,80 €
Preis für Farbanzeige
(140,80 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 90 mm, H: 80 mm

Musteranzeige: F22_85c     

432,00 € Preis für Farbanzeige (352,00 € Preis für s/w-Anzeige)

B: 185 mm, H: 100 mm
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B: 90 mm, H: 105 mm

Musteranzeige: F22_21c

226,80 €
Preis für Farbanzeige
(184,80 € Preis für s/w-Anzeige)

Glückwünsche & Grüße  Geburt & Danksagung  Trauer & Abschied  Hochzeit & Jubiläum  Glückwünsche & Grüße 

Familien- und Traueranzeigen,
die von Herzen kommen!
In unserem OnlineAnzeigenSystem finden Sie für jeden 
Anlass eine große Auswahl an Musteranzeigen.
Sie können jede Vorlage nach Ihren Wünschen anpassen 
und zum gewünschten Erscheinungstermin direkt 
online buchen in Ihren Amts- und Mitteilungsblättern.

Besuchen Sie uns unter anzeigen.wittich.de
oder rufen Sie uns an unter 06502 9147-0.
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Bestattermeister

Rainer Gebhardt
vormals Bestattungen Gerhard Pfeifer

06849/271

Das Bestattungshaus
würdevoll - zeitgemäß - einfühlsam - bezahlbar

06841 / 8552
0172 / 68 04 738

Christof Heß (fachgeprüfter Bestatter)

Vor Ort, in der Bahnhofstr. 29, 
oder wahlweise bei Ihnen Zuhause.

Uneingeschränkte Dienstleistung, 
auch in der aktuellen Situation.

Formalitätenservice & Bestattungsvorsorge.

Wünsche und Kostenrahmen werden
respektiert.

Individuelle Bestattungsregelungen in
Ihrem Sinne.

Abschied nehmen
Traueranzeige und -danksagung 

in Ihrem Mitteilungsblatt

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)
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- SEIT 30 JAHREN -

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Wir suchen ab sofort
• Spülhilfe (m/w/d) Aushilfe

• Zimmer-/ Reinigungskraft (m/w/d) Aushilfe

Außergewöhnliche Vergütung (kein Mindestlohn) 

Wir suchen ab sofort
auf 450-€-Basis

Fahrer mit Begleitperson (m/w/d) 

aus Kirkel und Umgebung
für die Beförderung von Menschen mit Handicap

Telefon: 0681 / 99 83 2410

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat Heimat neuneu entdeckenentdecken

Kirkel

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

KONTAKT: beilagen@wittich-foehren.de

ZUVERLÄSSIGE 
BEILAGENVERTEILUNG 
gehört zu unserem Tagesgeschäft.
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Die Gemeindewerke Kirkel weist aus aktuellem Anlass darauf hin, dass sich 
derzeit die Hinweise von Anrufen unbekannter Personen häufen, die z.B. vor-
geben, im Auftrag der der Gemeindewerke Kirkel zu agieren.

Die Personen versuchen über gezielte Falsch-Informationen einen neuen Ver-
trag abzuschließen und wichtige Kundendaten, wie beispielsweise Zählernum-
mern, Bankenverbindungsdaten und weitere personenbezogene Daten auszu-
spionieren. 

Die Gemeindewerke Kirkel warnt ausdrücklich vor solchen Anrufen und weist 
darauf hin, dass seitens der GWK keine solchen Anrufe bei den Kundinnen 
und Kunden erfolgen.

Es wird dringend dazu geraten, genau abzuwägen, wem und aus welchem 
konkreten Anlass Sie am Telefon personenbezogene Daten preisgeben. 

Für Rückfragen steht der Kundenservice der Gemeindewerke Kirkel unter 
06841 9815-0 oder per Email unter info@gwkirkel.de zur Verfügung.

GEMEINDEWERKE KIRKEL GMBH
HAUPTSTRASSE 10 B     |      66459 KIRKEL    |    TELEFON (06841) 9815-0    |    TELEFAX (06841) 9815-25   |   WWW.GWKIRKEL.DE

STROM ERDGAS WASSER

Die Gemeinde-
werke Kirkel 

warnt

Gemeindewerke Kirkel

Mehr unter www.gwkirkel.de

ACHTUNG!

ACHTUNG
BEI ANRUFEN UNBE-
KANNTER PERSONEN

GEMEINDEWERKE KIRKEL WARNT:
ACHTUNG BEI ANRUFEN UNBEKANNTER PERSONEN


